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Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr� 112
Polizei� 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag� 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Samstag, 11.05.2019 
Gingko-Apotheke Balingen, Erzinger Weg 20, 
72336 Balingen-Endingen, Tel. 07433/382099 
  
Sonntag, 12.05.2019 
Eugenien-Apotheke Stockoch, Carl-Baur-Weg 2/1, 
72379 Hechingen (Stockoch), Tel. 07471/2979

AIDS-Beratung 
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 
am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr beim 
Landratsamt -Gesundheitsamt-, Weilheimer Straße 31,  
72379 Hechingen, Tel. 07471/9303-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus	 ☎ �(0 7427) 9405-0
	 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends	 ☎ �0152 / 21025483 oder
oder am Wochenende:	 ☎ �(0 172) 7309193
Abfallberater	 ☎ �(0 7433) 921371
Bauhof	 ☎ �(0 7427) 914786
Bücherei	 ☎ �(0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle	 ☎ �(0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus	 ☎ �(0 7427) 8481
Grüngutplatz� Öffnungszeiten:  Fr. 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Forstrevier Heiligenzimmern	 ☎ �(0 7428) 8049
Förster Lukas Sander	 Fax: 07428/918337
Geranienstraße 6, 72348 Rosenfeld-Isingen
mail: fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.de
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten	 ☎ �(0 7427) 914766
Kinderkrippe	 ☎ �(0 7427) 4661911
Telefon-Hotline	 ☎ �(0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung	       (tagsüber)
	 ☎ �(0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen	 ☎ �(0 7427) 2240
Sporthalle	 ☎ �(0 7427) 914765
Stromversorgung	 ☎ �(0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Adrian: adrian@dotternhausen.de
Frau Engesser: engesser@dotternhausen.de
Frau Hahn: hahn@dotternhausen.de
Frau Huonker: huonker@dotternhausen.de
Herr Mertes: mertes@dotternhausen.de
Frau Schwarz: schwarz@dotternhausen.de

Dautmergen

Rathaus	 ☎ �(0 74 27) 2507
	 Fax: (0 74 27) 82 07
Bürgerhaus Dautmergen	 ☎ �(0 7427) 931420
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de
Förster Stephan Kneer	 ☎ �(0 7427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de	 Fax: (0 74 33) 922 15 88 

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen	
Montag – Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 16.00 – 18.00 Uhr

Rathaus Dautmergen	
Montagvormittag:	 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstagvormittag:	 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagvormittag:	 08.00 - 12 00 Uhr 
Dienstags:	� 17.00 - 20.00 Uhr 
	 mit Abendsprechstunde BM Lippus 

Gemeindekontakte



Nr. 19 vom 8. Mai 2019	 Amtsblatt Dotternhausen	 Dautmergen� 3

Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Wissen was ich will 
Am Donnerstag, dem 16. Mai bietet die Agentur für Arbeit Ba-
lingen eine Veranstaltung für Frauen an, die sich fragen, wohin 
sie ihr beruflicher Weg führt. Diese Veranstaltung findet von 
10:00 bis 12:00 Uhr ausnahmsweise nicht in der Agentur für 
Arbeit statt, sondern in Raum 103 der vhs Hechingen in der 
Münzgasse 4 (gelber Hauseingang). 
Nicht zu wissen was man will verhindert oft, das Gewünschte 
zu erreichen. An diesem Vormittag zeigt Coach und Unterneh-
mensberater Josef Wolf, wie man Bedürfnisse und Wünsche 
erkennt und herausfindet, wohin die Reise gehen soll. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Nähere Informationen gibt es 
unter 07433 951-304 oder Balingen.BCA@arbeitsagentur.de. 
  

Landratsamt Zollernalbkreis
Veranstaltung des Landratsamtes 
Zollernalbkreis, Landwirtschaftsamt 
Felderbegehung bei Familie Riehle in Burladin-
gen-Hausen 

Am Mittwoch, den 15.05.2019 lädt das Landwirtschaftsamt 
des Zollernalbkreises zu einer Felderbegehung bei Familie 
Riehle in Burladingen-Hausen ein. Der Schwerpunkt wird die 
ökologische Milchviehfütterung sein. Entsprechend werden 
vor allem Leguminosen-Gras-Mischungen, Futtergetreide als 
Mischkulturen und Körnerleguminosen angeschaut. 
Zu diesem Feldrundgang sind alle Landwirte, die ökologischen 
Landbau betreiben oder sich für den ökologischen Landbau 
interessieren, recht herzlich eingeladen. 
  
Exkursion zur Getreidezüchtung Peter Kunz nach Feld-
bach/Zürich 
Der Arbeitskreis „ökologischer Landbau/Umstellung auf öko-
logischen Landbau“ des Landwirtschaftsamtes Zollernalbkreis 
bietet am 22.05.2019 eine Exkursion zur ökologischen Ge-
treidezüchtung Peter Kunz, nach Feldbach bei Zürich (www.
getreidzuechtung.ch), an. 
Die Getreidezüchtung Peter Kunz arbeitet seit 35 Jahren er-
folgreich an der Züchtung ökologischer Getreidesorten mit 
den Schwerpunkten Weizen, Triticale, Dinkel und Körnererb-
sen. Die Sorten von Peter Kunz haben bei Sortenversuchen 
bezüglich Ertrag und Qualität sowie der Gesundheit sehr gut 
abgeschnitten. 
Ablauf der Exkursion am Mittwoch, 22.05.2019 
12:30 Uhr	� Treffpunkt am Landwirtschaftsamt in Ba-

lingen 
15:00 – 18:00 Uhr	� Besichtigung der Peter Kunz Getreide-

züchtung 
21:00 Uhr	 Ankunft in Balingen 
Zu dieser Exkursion sind alle interessierten, sowohl ökologisch 
als auch konventionell wirtschaftende, Landwirte eingeladen. 
Die Kosten werden je nach Anzahl der Teilnehmer zwischen 
20 - 30 Euro / Person betragen. 
Um die Exkursion planen zu können, ist eine Anmeldung un-
ter 07433/92-1941 oder unter landwirtschaftsamt@zollernalb-
kreis.de bis zum 15. Mai notwendig. 
Treffpunkt: um 18:00 Uhr auf dem Betrieb Riehle, Binsenberg 
26, Burladingen-Hausen. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 
 

Text in der KW 17 und 18 veröffentlichen! 
 
 
 
 
 

 
 
 

Energieagentur Zollernalb vor Ort in Dautmergen 
 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht dafür kompetente, neutrale Un-
terstützung. Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zol-
lernalb. Die Erstberatung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur 
Wärmedämmung und zum Austausch der Heizungsanlage. Sie informieren über erneu-
erbare Energien und nennen Möglichkeiten, den Stromverbrauch im Haushalt zu sen-
ken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Energieberater Investitionskosten ab und 
stellen Fördermöglichkeiten vor. 
 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus Dautmergen ist: 
Dienstag, 07. Mai 2019 - 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  
www.energieagentur-zollernalb.de 
 
 

 
Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet eine kos-
tenlose Erstberatung zum Thema Energieeffizienz für Unterneh-
men an. 
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Energieagentur Zollernalb 
vor Ort in Dotternhausen 
Wer sein Haus umweltfreundlich sa-
nieren will, braucht dafür kompetente, 

neutrale Unterstützung. Diese bekommen Sie regelmäßig an 
den Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die Erstberatung 
ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur 
Wärmedämmung und zum Austausch der Heizungsanlage. Sie 
informieren über erneuerbare Energien und nennen Möglich-
keiten, den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend 
schätzen die ausgebildeten Energieberater Investitionskosten 
ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus 
Dotternhausen ist: 
Dienstag, 28. Mai 2019 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.energieagentur-zollernalb.de 

Text in der KW 17 und 18 veröffentlichen! 
 
 
 
 
 

 
 
 

Energieagentur Zollernalb vor Ort in Dautmergen 
 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht dafür kompetente, neutrale Un-
terstützung. Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zol-
lernalb. Die Erstberatung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur 
Wärmedämmung und zum Austausch der Heizungsanlage. Sie informieren über erneu-
erbare Energien und nennen Möglichkeiten, den Stromverbrauch im Haushalt zu sen-
ken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Energieberater Investitionskosten ab und 
stellen Fördermöglichkeiten vor. 
 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus Dautmergen ist: 
Dienstag, 07. Mai 2019 - 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  
www.energieagentur-zollernalb.de 
 
 

 
Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet eine kos-
tenlose Erstberatung zum Thema Energieeffizienz für Unterneh-
men an. 
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neck-
ar-Alb bietet eine kostenlose Erstberatung zum 
Thema Energieeffizienz für Unternehmen an. 

Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

Gemeinderats-, Kreistags- und Europawahlen 
am 26.05.2019 
Ende April erhielten alle Wahlberechtigten die amtliche Wahl-
benachrichtigung. In den nächsten Tagen erhalten Sie als 
Wahlberechtigte/Wahlberechtigter die amtlichen Stimmzettel 
für die Gemeinderats- und Kreistagswahl. 
Den Stimmzettel für die Europawahl erhalten Sie nur am Wahl-
tag im Wahllokal. Zu beachten gilt, dass bei den Kommunal-
wahlen ab dem 16. Lebensjahr und bei der Europawahl ab 
dem 18. Lebensjahr gewählt werden darf. 
Mit der Wahlbenachrichtigung können Sie, bei Abwesenheit 
oder Verhinderung am Wahltag, Briefwahl beantragen. An-
sonsten bringen Sie am Wahltag die Wahlbenachrichtigung 
sowie die von Ihnen vorbereiteten amtlichen Stimmzettel der 
Kommunalwahlen mit. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 
gez. Adrian 
Bürgermeisterin 
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Gemeinde 
Dotternhausen 

Landkreis 
Zollernalbkreis 

 

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung  
der Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und  
der Wahl des Gemeinderats und  
der Wahl des Kreistags am 26. Mai 2019 
 
1. Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament - 

Europawahl - und gleichzeitig finden in der Gemeinde  
Dotternhausen 

die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats, Wahl des Kreistags - statt. 
 
2. Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
 

3. x  Die Gemeinde bildet nur einen Wahlbezirk. Der Wahlraum wird eingerichtet in 
 

Wahlraum (Ort, Straße, Hausnummer, Raum/Zimmer-Nummer) 

Dotternhausen, Hauptstraße 21, Zimmer Nr. 10 
 
4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 

ist. Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis - Unionsbürger einen gültigen 
Identitätsausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
5. Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl – 
 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 

Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt. 

Aufdruck: Stimmzettel für die Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments  
Farbe: weißlich 

Jeder Wähler hat eine Stimme. 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. 
die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zuge-
lassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kenn-
zeichnung. 

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Für die Stimmabgabe im Wahllo-
kal wird bei der Europawahl kein Stimmzettelumschlag verwendet. 

In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

6. Kommunalwahlen 
Es finden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen statt. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in amtlichen Stimm-
zettelumschlägen. 

6.1 Wahl des Gemeinderats 
Zu wählen sind  10 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Gemeinderats 
 
Stimmzettel-Farbe: eosinrot 

 

6.2 Wahl des Kreistags 
Zu wählen sind im Wahlkreis 
VI Geislingen  6 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Kreistags 
 
Stimmzettel-Farbe: lindgrün 

 
6.3 Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne Europawahl) sind in je besonderen Stimmzettelumschlägen abzugeben, 
 die von gleicher Farbe wie die zugehörigen Stimmzettel sind. 

Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen werden den Wahlberechtigten spätestens am 25. Mai 2019 zugesandt. 
Die Stimmzettelumschläge sowie weitere Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten. 
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6.4 Bei den Wahlen des Gemeinderats und des Kreistags hat der Wähler so viele Stimmen, wie jeweils Mitglieder des Ge-

meinderats und des Kreistags im Wahlkreis zu wählen sind (vergleiche Ziff. 6.1 - 6.2). 
Die Stimmenzahl ist jeweils im Stimmzettel angegeben. 
 

6.5 Es findet Verhältniswahl statt bei der 
 
- Wahl des Gemeinderats 
 
- Wahl des Kreistags 
 
Hierbei können nur Bewerber gewählt werden, deren Name in den Stimmzetteln vorgedruckt ist. 
Der Wähler kann 

- Bewerber aus anderen Wahlvorschlägen übernehmen (panaschieren) und 
- einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben (kumulieren). 

 
Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass er auf einem oder mehreren Stimmzetteln 

- Bewerber, denen er eine Stimme geben will, durch ein Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, durch Eintragung des 
Namens oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich als gewählt kennzeichnet, 

- Bewerber, denen er zwei oder drei Stimmen geben will, durch die Ziffer " 2 " oder " 3 " hinter dem Namen, durch Wie-
derholen des Namens oder auf sonst eindeutige Weise als mit zwei oder drei Stimmen gewählt kennzeichnet. 

Der Wähler kann auch einen Stimmzettel ohne jede Kennzeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet abgeben. In die-
sem Fall gilt jeder Bewerber, dessen Name im Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit einer Stimme gewählt; höchstens je-
doch nur so viele Bewerber in der Reihenfolge von oben wie Mitglieder jeweils zu wählen sind. Bei der Wahl des Kreis-
tags nur so viele Bewerber in der Reihenfolge von oben, wie Mitglieder des Kreistags für den Wahlkreis zu wählen sind. 

 
6.6 Beleidigende oder auf die Person des Wählers hinweisende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Bewerber  
 gerichtete Vorbehalte auf dem Stimmzettel oder sonst im Stimmzettelumschlag sowie jede Kennzeichnung des  
 Stimmzettelumschlags haben die Ungültigkeit der Stimmabgabe zur Folge. 
 
6.7 Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums die zu der jeweiligen Wahl gehörenden Stimmzettelumschläge aus-

gehändigt. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in den Stimmzettelumschlag gelegt werden. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

7. Wahlscheine 
Europawahl 
Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, können an der Wahl im Landkreis, in dem der Wahlschein aus-
gestellt ist, 
- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

des Landkreises oder 
- durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeisteramt - Wahlamt - einen amtlichen Stimmzettel, einen amtli-
chen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen. 
Kommunalwahlen  
Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen 
haben, können  
- in einem beliebigen Wahlbezirk des im Wahlschein 

angegebenen Gebiets oder 
- durch Briefwahl 
wählen. 
Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird. 

Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen will, erhält auf Antrag beim Bürgermeisteramt - Wahlamt - neben 
dem Wahlschein auch die weiteren Briefwahlunterlagen. 
Der Wähler hat seine Wahlbriefe (getrennt nach Europawahl - rot - und Kommunalwahlen - gelb -) mit den jeweils dazu-
gehörigen Stimmzetteln (in verschlossenen Stimmzettelumschlägen) und den unterschriebenen Wahlscheinen so recht-
zeitig den jeweils auf den Wahlbriefumschlägen angegebenen Stellen zu übersenden, dass sie dort spätestens am Wahl-
tag bis 18.00 Uhr eingehen. 
Die Wahlbriefe können auch bei der jeweils angegebenen Stelle abgegeben werden. Der Wähler, der seine Briefwahlun-
terlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 

8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Bei der Europawahl gilt dies auch für 
Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäischen Parlament 
wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 Europawahlgesetz). 

Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit einer 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafge-
setzbuches). 
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Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung der Wahlergeb-
nisse im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich 
ist. 

9. Der Briefwahlvorstand tritt zusammen zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses  
der Europawahl um 16:30 Uhr in 

 
Dotternhausen, Hauptstraße 21, Zimmer Nr. 28 
(Ort und Raum) 

 
 

 

Dotternhausen, 08.05.2019 
 

Bürgermeisteramt 
Monique Adrian 
Bürgermeisterin 

 

 

Stellenausschreibung 
Die Gemeinde Dotternhausen sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
  

eine pädagogische Fachkraft nach § 7 KiTaG für den 
gemeindeeigenen Kindergarten (m/w/d) 
  
befristet für die Dauer von Mutterschutz und gegebenen-
falls anschließender Elternzeit. Der Beschäftigungsumfang 
beträgt 60 % einer Vollzeitstelle. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis spä-
testens 17. Mai 2019  an die Gemeindeverwaltung Dot-
ternhausen, Hauptstr. 21, 72359 Dotternhausen, z. Hd. von 
Frau Bürgermeisterin Adrian, zu richten. 
Für Fragen stehen Ihnen gerne Frau Wochner (Kindergar-
tenleiterin), 
Tel. 07427/914766, oder Frau Bürgermeisterin Adrian, Tel. 
07427/940511, zur Verfügung 
Monique Adrian Bürgermeisterin 

Müllentsorgung bei den Bushaltestellen und 
Glascontainern 
Von den Bauhofmitarbeitern muss wiederholt festgestellt 
werden, dass sowohl an den Bushaltestellen als auch bei 
den Glascontainern auch Hausmüll und ähnlicher Abfall in 
Säcken entsorgt wird. 
Das Ablagern von Müll ist widerrechtlich und kann bußgel-
drechtlich verfolgt werden! 
Um Beachtung wird dringend gebeten! 
Gemeindeverwaltung Dotternhausen 

 

Wasserabschlag fällig 
Der 1. Wasserabschlag für das Jahr 2019 ist am 15.05. fäl-
lig. Wir bitten alle Nichtabbucher dies zu berücksichtigen 
und den Wasserabschlag zu überweisen. 
Gemeindeverwaltung Dotternhausen 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG ÜBER 
DIE VERLEGUNG DES ANBERAUMTEN ER-
ÖRTERUNGSTERMINS AUF EINEN SPÄTEREN 
ZEITPUNKT ... 
– gemäß § 10 Abs. 6 Bundes-Immissionsschutzgesetz 
(BImSchG) i. V. m. § 12 Abs. 1 und § 17 der 9. Verordnung 

zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 
(9. BImSchV) – des Landratsamtes Zollernalbkreis 
zum Antrag auf immissionsschutzrechtliche Änderungs-
genehmigung der Fa. Holcim (Süddeutschland) GmbH 
zur Änderung der genehmigten Abbau- und Rekultivie-
rungsplanung sowie zur flächenhaften Erweiterung des 
Steinbruchs Plettenberg (Dotternhausen) 
(Aktenzeichen 303 – 106.111) 
  
Die Holcim (Süddeutschland) GmbH, Dormettinger Straße 23 
in 72359 Dotternhausen, hat mit Schreiben vom 28.06.2018 
die Erteilung einer immissionsschutzrechtlichen Änderungs-
genehmigung gemäß § 16 Abs. 1 des Gesetzes zum Schutz 
vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreini-
gungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge 
(Bundes-Immissionsschutzgesetz – BImSchG) zur wesentli-
chen Änderung des bestehenden Steinbruchs Plettenberg bei 
der zuständigen Genehmigungsbehörde – dem Bauamt des 
Landratsamtes Zollernalbkreis als untere Immissionsschutz-
behörde – beantragt. 
  
Der Standort der zu ändernden Anlage ist in: 
Stadt/Gemeinde: 72359 Dotternhausen 
Gemarkung(en): Dotternhausen und Hausen am Tann 
Flurstücke: 2720, 2786, 2787, 2795/1 (Dotternhausen) und 
494/3, 500 (Hausen am Tann) 
  
Die Änderungsgenehmigung bezieht sich auf den genehmigten 
Steinbruch – Anlage nach Nr. 2.1.1 des Anhangs 1 zur Vierten 
Verordnung zur Durchführung des BImSchG (Verordnung über 
genehmigungsbedürftige Anlagen – 4. BImSchV). Das Vor-
haben bedarf der Genehmigung nach § 16 Abs. 1 BImSchG 
i. V. m. § 1 Abs. 1 und 2 sowie der Nr. 2.1.1 des Anhangs 1 
zur 4. BImSchV. Für das Vorhaben besteht nach § 9 Abs. 2 
Satz 1 Nr. 2 und 4 i. V. m. § 7 Abs. 3 des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) die Pflicht zur Durch-
führung einer Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP), weil die 
Vorhabenträgerin dies beantragt hat und das Landratsamt 
das Entfallen einer gesonderten Vorprüfung der UVP-Pflicht 
als zweckmäßig erachtet hat. Die UVP ist unselbständiger Teil 
des immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsverfahrens 
(§ 4 UVPG). Über die Zulässigkeit des Vorhabens ist daher in 
einem förmlichen Genehmigungsverfahren mit Öffentlichkeits-
beteiligung nach § 10 BImSchG zu entscheiden. Eine gren-
züberschreitende Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung 
nach § 11a der Verordnung über das Genehmigungsverfahren 
(9. BImSchV) sowie den §§ 54 bis 56 UVPG findet nicht statt. 
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Das Vorhaben wurde mit öffentlicher Bekanntmachung vom 
14.11.2018 der Öffentlichkeit bekannt gegeben. 
Diese Bekanntmachung wurde zusätzlich auch im Internet 
auf der Homepage der Genehmigungsbehörde unter https://
www.zollernalbkreis.de/,Lde/Startseite/Buergerservice/Amt-
liche+Bekanntmachungen.html sowie gemäß § 20 Abs. 2 
UVPG im UVP-Portal unter https://www.uvp-verbund.de/bw 
veröffentlicht. 
  
Der Genehmigungsantrag und die zugehörigen Antragsunter-
lagen – einschließlich des UVP-Berichts und weiteren Fach-
beiträgen über die Umweltauswirkungen – sowie sonstige der 
Genehmigungsbehörde vorliegende, entscheidungserhebliche 
behördliche Unterlagen lagen in der Zeit vom 13.12.2018 bis 
einschließlich 25.01.2019 im Landratsamt Zollernalbkreis, der 
Stadt Schömberg sowie bei den Gemeinden Dotternhausen, 
Dormettingen, Ratshausen und Hausen a. T. zur allgemeinen 
Einsichtnahme während der Dienststunden aus. Zusätzlich 
wurden der UVP-Bericht und die weiteren Fachbeiträge über 
die Umweltauswirkungen auch im Internet unter https://www.
uvp-verbund.de/bw veröffentlicht. Einwendungen konnten 
bis einschließlich 25.02.2019 gegen das Vorhaben erhoben 
werden. 
  
Die Genehmigungsbehörde hat in Ausübung des pflichtge-
mäßen Ermessens darüber entschieden, einen Termin zur 
Erörterung der form- und fristgerecht vorgebrachten Einwen-
dungen durchzuführen. Der Erörterungstermin dient dazu, die 
rechtzeitig erhobenen Einwendungen gegen das Vorhaben zu 
erörtern, soweit dies für die Prüfung der Genehmigungsvor-
aussetzungen von Bedeutung sein kann. Er soll denjenigen, 
die form- und fristgerecht Einwendungen erhoben haben, die 
Gelegenheit geben, ihre Einwendungen zu erläutern. 
  
Der in der v. g. öffentlichen Bekanntmachung für den 
07.05.2019 anberaumte Erörterungstermin wird im Hinblick 
auf dessen zweckgerichtete Durchführung gemäß § 17 Abs. 
1 der 9. BImSchV auf einen späteren Zeitpunkt verlegt. 
  
Der Erörterungstermin findet nunmehr am 
Montag, den 03.06.2019 ab 10.00 Uhr in der Festhalle Dot-
ternhausen, Festhallenstraße 12, 72359 Dotternhausen 
  
statt und wird bei Bedarf an den Folgetagen ab 10.00 Uhr an 
gleicher Stelle fortgesetzt. 
  
Gemäß § 17 Abs. 2 der 9. BImSchV sind der Antragsteller und 
diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben haben, von 
der Verlegung des Erörterungstermins zu benachrichtigen. Sie 
können in entsprechender Anwendung des § 10 Abs. 3 Satz 1 
BImSchG durch öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt 
werden. Eine gesonderte Einladung zum Erörterungstermin 
und ggf. erforderlichen Folgetagen ergeht nicht. 
  
Die im Rahmen der Auslegung und Einwendungsfrist getätig-
ten Einwendungen, Stellungnahmen und Hinweise behalten 
ihre Gültigkeit. 
  
Es wird darauf hingewiesen, dass die vorgebrachten Ein-
wendungen auch bei Ausbleiben des Antragstellers oder von 
Personen, die form- und fristgerecht Einwendungen erhoben 
haben, erörtert werden. Einwender können sich von einem 
Bevollmächtigten mit schriftlicher Vollmacht im Termin ver-
treten lassen. Die durch die Teilnahme am Erörterungstermin 
entstehenden Kosten können nicht erstattet werden. Der Er-
örterungstermin ist öffentlich (§ 18 Abs. 1 der 9. BImSchV). 
  
Die zeitliche Verlegung des Erörterungstermins wird hiermit 
gemäß §§ 12 Abs. 1 Satz 3 und 17 Abs. 2 der 9. BImSchV i. V. 
m. § 10 Abs. 3 Satz 1 BImSchG öffentlich bekannt gemacht. 
  
Diese Entscheidung ist gemäß § 44a Verwaltungsgerichtsord-

nung nicht isoliert anfechtbar. 
  
Die Zustellung des Genehmigungsbescheids und der Ent-
scheidung über eingebrachte Einwendungen an die Personen, 
die Einwendungen erhoben haben, kann durch öffentliche 
Bekanntmachung ersetzt werden. 
  
Balingen, den 30.04.2019 
Landratsamt Zollernalbkreis 
- Untere Immissionsschutzbehörde - 

Zweckverband Abwasserreini-
gung Balingen 

PRESSEBERICHT  
zur Sitzung des Zweckverbandes Abwasserreinigung Ba-
lingen am 8. April 2019 
Die erste Sitzung in 2019 der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Abwasserreinigung Balingen fand am 8. April 
im Betriebsgebäude auf der Kläranlage Balingen statt. Ver-
bandsvorsitzender OB Helmut Reitemann leitete die Sitzung. 
  
Abfuhr von gepresstem Klärschlamm – Auftrag wurde 
vergeben  
Der bisherige Jahresvertrag zur Abfuhr von gepresstem Klär-
schlamm ist ausgelaufen. Eine erneute Ausschreibung und 
Vergabe wurde notwendig. 
Es ist damit zu rechnen, dass auch in diesem Jahr nicht der 
gesamte angelieferte Klärschlamm in der Gasgewinnungsan-
lage verwertet werden kann. Mit dem ausgeschriebenen Jah-
resvertrag will der Zweckverband flexibel reagieren können. Es 
wurden vier Firmen zur Abgabe eines Angebots aufgefordert. 
Nur die Firma MSE GmbH gab ein Angebot ab. Sie erhielt den 
Auftrag mit einem Abfuhrvolumen von bis zu maximal 2.000 
to. Wegen der begrenzten Lagerkapazitäten auf dem Gelände 
der Kläranlage konnte mit der Auftragsvergabe nicht bis zur 
Sitzung zugewartet werden. Der Verbandsvorsitzende vergab 
den Auftrag in Eilentscheidung. 
  
Aktuelles aus dem Betriebsbericht 2018 
Weniger Abwasser wegen trockenem Wetter - gute Rei-
nigungsleistung  
Das Jahr 2018 war aus Sicht der Abwasserreinigung ein über-
durchschnittlich trockenes Jahr. Die Regenspende war mit 
704 Litern pro Quadratmeter relativ niedrig. Dies führte dazu, 
dass die Abwassermenge mit rund 8,1Mio. cbm unter den 
Werten der Vorjahre lag. Es handelt sich dabei um die Ab-
wassermenge, die aus den Mitgliedsgemeinden Balingen, 
Geislingen, Dotternhausen, Dormettingen und Albstadt-Lau-
fen zur Kläranlage fließt. 
Reinigungsleistung und Abbauleistung der Kläranlage waren 
im vergangenen Jahr gut. Trotz erhöhter Zulauffrachten und 
Zulaufkonzentrationen konnte die Abbauleistung gesteigert 
werden. Das lag mit daran, dass in 2018 sämtliche Becken- 
und Anlagenteile ganzjährig ohne Revisionen in Betrieb waren. 
Zwischenzeitlich zeigt sich allerdings, dass die Kläranlage an 
ihre Grenzen stößt. Dies gilt insbesondere in Extremsituationen 
wie niedrigen Abwassertemperaturen. Die Belüftungseinrich-
tungen der biologischen Stufe sind abgenutzt und in die Jahre 
gekommen. Sie sollen erneuert werden. In den kommenden 
Jahren wird der Verband verstärkt in die Sanierung der An-
lagentechnik investieren müssen. 
Dass sich die Witterungsverhältnisse auf den Kläranlagenbe-
trieb und die Reinigungsleistung auswirken, zeigte Ingenieur 
Joachim Hölle vom Büro Götzelmann auf. Insbesondere ist 
dabei auch der Fremdwasseranteil ein Thema, der durch die 
relativ trockene Witterung bei 58,8 % lag. Der Wert ist ähn-
lich wie im Vorjahr, liegt aber über dem Landesdurchschnitt. 
Dass die Maßnahmen und Bemühungen zur Reduzierung der 
Fremdwasserzuläufe in das Verbandsnetz weiterverfolgt wer-
den müssen, darin sind sich alle Mitglieder und Verantwortli-
chen einig. Der Stromverbrauch ist in 2018 angestiegen. Die 
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Eigenstromerzeugung ist zurückgegangen. 
Der Faulgasanfall konnte leicht gesteigert werden, die Stro-
merzeugung aus Faulgas lag bei 785.507 kWh. Einige Sanie-
rungs- und bauliche Maßnahmen wurden im vergangenen 
Jahr vorgenommen. So wurde der Faulturm 2 komplett ent-
leert, gereinigt und notwendige Revisionsarbeiten erledigt. 
Frischschlammpumpen und eine Kellerentwässerungspumpe 
wurden ersetzt. Im Sand- und Fettfang sowie Vorklärbecken 
wurden Revisionsarbeiten erledigt. Dieses Jahr stehen u.a. 
die Erneuerung des Labors und die Schaffung neuer Sozial-
räume an. 
Auf Grund des Alters der Kläranlage sind auch in den kom-
menden Jahren weitere Sanierungen und Nachrüstungen er-
forderlich. Mit Zuversicht werde man gemeinsam die Aufga-
ben angehen, betonte Verbandsvorsitzender Reitemann. Der 
Umwelt- und Gewässerschutz liege beim Zweckverband in 
guten Händen, insbesondere auch aufgrund des geschätzten 
Engagements des Kläranlagen-Personals, das einen vorbild-
lichen Betrieb der Anlage gewährleiste. 
  
Verbandssatzung wird geändert – Umstellung auf Eigen-
betriebsrecht  
Einstimmig stimmte die Verbandsversammlung für die Ände-
rung der Verbandssatzung. Dies ist erforderlich, da das Rech-
nungswesen des Verbandes ab 2019 nach den Vorschriften 
des Eigenbetriebsrechts geführt wird. Im letzten Jahr war die 
Umstellung beschlossen worden. 
Verbandrechner Jürgen Eberle erläuterte die Umstellung auf 
ein doppisches Rechnungssystem mit der Auswirkung auf 
Umlagen und die Gebührenkalkulation. 
Haushalt des Zweckverbandes für 2019 ist beschlossen 
Der Haushalt 2019 für den Zweckverband Abwasserreinigung 
Balingen wurde von der Verbandsversammlung einstimmig 
beschlossen. Der Wirtschaftsplan geht im Erfolgsplan mit 
Erträgen und Aufwendungen von 3,82 Mio € aus. Im Vermö-
gensplan sind Einnahmen und Ausgaben in Höhe von jeweils 
rund 1,35 Mio. € veranschlagt. 
Die positive Nachricht für die Verbandsmitglieder: Die Ver-
bandsumlage kann konstant gehalten werden. Sowohl für die 
Betriebskosten als auch für die Investitionskosten entrichten 
die Mitglieder eine Umlage an den Verband. Die Höhe der 
Umlage richtet sich nach der prozentualen Höhe der von den 
einzelnen Mitgliedern eingeleiteten Abwassermenge. Die Stadt 
Balingen trägt mit rund 78 % den größten Anteil. 
Einen großen Ausgabeblock stellen im laufenden Jahr wie-
derum die Betriebs- und Bewirtschaftungskosten mit rund 
775.000 € und die Unterhaltungsmaßnahmen (454.000 €) am 
Klärwerk dar. Die Personalkosten schlagen mit rund 620.000 
€ zu Buche. Investieren wird der Verband in diesem Jahr 
schwerpunktmäßig in die Modernisierung der Anlagen. So 
zum Beispiel in ein neues Labor, Maßnahmen am Betriebs-
gebäude, Überschussschlammeindickung und Klärschlam-
mentwässerung. 
Der Schuldenstand des Verbandes liegt nach den Plandaten 
2019 bei rund 2,25 Mio. € und verringert sich leicht gegenüber 
dem Vorjahr. Dieses Maß der Verschuldung sei angesichts der 
großen Projekte vertretbar, betonte Verbandrechner Eberle. 
In den nächsten 2-3 Jahren wird der Schuldenstand nach 
oben gehen. 
  
Gewässerschutzbericht 2018:  
Kläranlage erzielt gute Reinigungsleistung in trockenem 
Jahr  
“Bei amtlichen Kontrollen wurden die Grenz- und Zielwerte 
eingehalten“ – dies konnte der Gewässerschutzbeauftrag-
te des Verbandes Manfred Helle vermelden. Eine erfreu-
liche Mitteilung vor allem für den Gewässerschutz, denn 
die gute Reinigungsleistung der Kläranlagen ist wichtig, 
um die Gewässer bestmöglich zu schützen. 
Die Kläranlage wird regelmäßig überwacht. Mindestens sechs-
mal jährlich erfolgt eine unangekündigte Probeentnahme durch 
Mitarbeiter des Landratsamtes. Alle Ablaufwerte lagen deutlich 

unter den geforderten amtlichen Werten. 
In 2018 waren aus der Sicht des Gewässerschutzbeauftrag-
ten die anhaltende Trockenheit sowie der Umbau und Revisi-
on des Nachklärbeckens maßgebend. Auffallend ist die ver-
gleichsweise niedrige Abwassermenge. Sie ging gegenüber 
dem Vorjahr nochmals zurück. Die geringere Abwassermenge 
führt zu einem Fremdwasseranteil unter 60 %. Trockenheit und 
niedrige Temperaturen im Zusammenhang mit dem Umbau 
des Nachklärbeckens führten die Kläranlage beim Stickstoffa-
bbau an ihre Grenzen. In der biologischen Stufe erreiche die 
Kläranlage in schwierigen Belastungssituationen ihre Leis-
tungsgrenze, betonte der Gewässerschutzbeauftragte. Hier 
müssten Verbesserungsmaßnahmen in den nächsten Jahren 
ansetzen. Großes Lob erhielt das Kläranlagen-Team für seine 
hervorragende und engagierte Arbeit. 
  
Spurenstoffelimination – Machbarkeitsstudie vorgestellt 
Trotz hoher Leistungsfähigkeit moderner Kläranlagen verlas-
sen eine Vielzahl von Spurenstoffen den Kläranlagen-Ablauf. 
Im Zuge der Diskussion über organische 
Spurenstoffe in der aquatischen Umwelt werden Kläranla-
gen als einer der Hauptemittenten für das Vorkommen dieser 
Substanzen in den Gewässern angesehen. Neben Arznei-
mittelrückstanden finden sich heute eine Vielzahl von Stoffen 
aus dem alltäglichen Gebrauch im Ablauf von kommunalen 
Kläranlagen wider. 
Mit welchen Maßnahmen effektiv gegen gesteuert werden 
kann, wurde in einer Machbarkeitsstudie speziell für die Balin-
ger Kläranlage untersucht. Dipl. Ing. Joachim Hölle stellte die 
Ergebnisse vor. Favorisiert wird ein Verfahren mit Ozonung und 
Sandfilter. Dieses Verfahren wird bereits erfolgreich in anderen 
Kläranlagen betrieben. Notwendig wäre hierfür der Umbau der 
beiden Nachklärbecken, der Neubau eines Pumpwerks sowie 
Ozonung und Sandfilter. Die aktuell geschätzten Kosten für 
diese Maßnahmen liegen bei 6,85 Mio. €. Es lässt sich eine Eli-
minationsleistung von über 80 % erreichen. Die Ergebnisse der 
Studie stellen die Grundlage für die weiteren Planungen dar. 
  
Die nächste Sitzung der Verbandsversammlung findet am 
4. Juli 2019 statt. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind wie immer recht 
herzlich dazu eingeladen. Die einzelnen Tagesordnungspunk-
te können rechtzeitig vor der Sitzung dem Kreisamtsblatt 
entnommen werden. Ebenso nachzulesen sind sie im Inter-
net auf der Homepage des Zweckverbandes www.klaeranla-
ge-balingen.de. 

Mittwoch: 13:45 - 15:15 Uhr Grundschulgruppe 
Freitag:  16:00 - 18:00 Uhr (10-12 Jahre) 
  16:00 - 20:00 Uhr (12-18 Jahre)

Öffnungszeiten: 
 

 
 

Ist Ihr Hund
bei der
Gemeinde
angemeldet?
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Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

 

Gemeinde Dautmergen 
 

Zollernalbkreis 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung  
der Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und  
der Wahl des Gemeinderats und der Wahl des Kreistags  
am 26. Mai 2019 
 
1. Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament - 

Europawahl - und gleichzeitig finden in der Gemeinde Dautmergen die Kommunalwahlen - Wahl des Gemein-
derats und die Wahl des Kreistags statt. 

 
2. Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
 

3. Die Gemeinde bildet nur einen Wahlbezirk. Der Wahlraum wird eingerichtet in 
 

 

72356 Dautmergen, Foyer im Bürgerhaus, Grabenstraße 1 (rollstuhlgerecht) 
  
4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 

ist. Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis - Unionsbürger einen gültigen 
Identitätsausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
5. Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt. 

Aufdruck: Stimmzettel für die Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments  
Farbe: weißlich  

Jeder Wähler hat eine Stimme. 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. 
die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zuge-
lassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kenn-
zeichnung. 

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Für die Stimmabgabe im Wahllo-
kal wird bei der Europawahl kein Stimmzettelumschlag verwendet. 

In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

6. Kommunalwahlen 
Es finden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen statt. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in amtlichen Stimm-
zettelumschlägen. 

6.1 Wahl des Gemeinderats 
Zu wählen sind  8 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Gemeinderats 
 
Stimmzettel-Farbe: eosinrot 

 

6.3 Wahl des Kreistags 
Zu wählen sind im Wahlkreis 
VI Geislingen  6 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: Wahl des Kreistags 
Wahl des Kreistags 
 
Stimmzettel-Farbe: grün 

 
6.4 Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne Europawahl) sind in je besonderen Stimmzettelumschlägen abzugeben,  
         die von gleicher Farbe wie die zugehörigen Stimmzettel sind. 
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Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen werden den Wahlberechtigten spätestens am 25. Mai 2019 zugesandt. 
Die Stimmzettelumschläge sowie weitere Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten. 
 

6.5 Bei den Wahlen des Gemeinderats und des Kreistags hat der Wähler so viele Stimmen, wie jeweils Mitglieder des Ge-
meinderats und des Kreistags im Wahlkreis zu wählen sind (vergleiche Ziff. 6.1 - 6.3). 
Die Stimmenzahl ist jeweils im Stimmzettel angegeben. 
 

6.6 Es findet Verhältniswahl statt bei der 
 
- Wahl des Kreistags 
 
Hierbei können nur Bewerber gewählt werden, deren Name in den Stimmzetteln vorgedruckt ist. 
Der Wähler kann 

- Bewerber aus anderen Wahlvorschlägen übernehmen (panaschieren) und 
- einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben 

(kumulieren). 
Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass er auf einem oder mehreren Stimmzetteln 

- Bewerber, denen er eine Stimme geben will, durch ein Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, durch Eintragung des 
Namens oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich als gewählt kennzeichnet, 

- Bewerber, denen er zwei oder drei Stimmen geben will, durch die Ziffer " 2 " oder " 3 " hinter dem Namen, durch Wie-
derholen des Namens oder auf sonst eindeutige Weise als mit zwei oder drei Stimmen gewählt kennzeichnet. 

Der Wähler kann auch einen Stimmzettel ohne jede Kennzeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet abgeben. In die-
sem Fall gilt jeder Bewerber, dessen Name im Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit einer Stimme gewählt. Bei der Wahl 
des Kreistags nur so viele Bewerber in der Reihenfolge von oben, wie Mitglieder des Kreistags für den Wahlkreis zu 
wählen sind. 
 

6.7 Es findet Mehrheitswahl statt bei der  
 
- Wahl des Gemeinderats 
 
Hierbei kann jede wählbare Person gewählt werden. 
Der Wähler ist nicht an die Bewerber gebunden, deren Namen im Stimmzettel vorgedruckt sind. 
Der Wähler kann jedem Bewerber oder einer anderen wählbaren Person jeweils nur eine Stimme geben. 

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er Bewerber, denen er eine Stimme geben will, 
- auf einem Stimmzettel mit vorgedruckten Namen durch ein Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, durch Eintragung 

des Namens oder auf sonst eindeutige Weise, 
 

Der Wähler kann auch den Stimmzettel mit vorgedruckten Namen ohne jede Kennzeichnung oder im Ganzen gekenn-
zeichnet abgeben. In diesem Fall gilt jeder Bewerber, dessen Name im Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit einer Stim-
me gewählt. 

 
6.8   Beleidigende oder auf die Person des Wählers hinweisende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Bewerber gerichte-

te Vorbehalte auf dem Stimmzettel oder sonst im Stimmzettelumschlag sowie jede Kennzeichnung des Stimmzettelum-
schlags haben die Ungültigkeit der Stimmabgabe zur Folge. 

6.9   Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums die zu der jeweiligen Wahl gehörenden Stimmzettelumschläge aus-
gehändigt. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in den Stimmzettelumschlag gelegt werden. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

7. Wahlscheine 
Europawahl 
Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, können an der Wahl im Landkreis, in dem der Wahlschein aus-
gestellt ist, 
- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

des Landkreises oder 
- durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeisteramt - Wahlamt - einen amtlichen Stimmzettel, einen amtli-
chen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen. 
Kommunalwahlen  
Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen 
haben, können  
- in einem beliebigen Wahlbezirk des im Wahlschein 

angegebenen Gebiets oder 
- durch Briefwahl 
wählen. 
Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird. 

Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen will, erhält auf Antrag beim Bürgermeisteramt 
- Wahlamt - neben dem Wahlschein auch die weiteren Briefwahlunterlagen. 
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Der Wähler hat seine Wahlbriefe (getrennt nach Europawahl - rot - und Kommunalwahlen - gelb -) mit den jeweils dazu-
gehörigen Stimmzetteln (in verschlossenen Stimmzettelumschlägen) und den unterschriebenen Wahlscheinen so recht-
zeitig den jeweils auf den Wahlbriefumschlägen angegebenen Stellen zu übersenden, dass sie dort spätestens am Wahl-
tag bis 18.00 Uhr eingehen. 
Die Wahlbriefe können auch bei der jeweils angegebenen Stelle abgegeben werden. Der Wähler, der seine Briefwahlun-
terlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 

8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Bei der Europawahl gilt dies auch für 
Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäischen Parlament 
wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 Europawahlgesetz). 

Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit einer 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafge-
setzbuches). 

Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung der Wahlergeb-
nisse im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich 
ist. 

9. Der Briefwahlvorstand tritt um 17:00 Uhr zur Vorbereitung und um 18:00 Uhr zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
 der Europawahl im Landratsamt Zollernalbkreis, Hirschbergstraße 29, Hauptgebäude (Zimmer 414) in 72336 Balingen 

zusammen. 
 

 
 

Dautmergen, 08.05.2019 
 

Bürgermeisteramt 
 

Hans Joachim Lippus, Bürgermeister 
Unterschrift, Amtsbezeichnung 

 

 
 

 

 



12	 Amtsblatt Dotternhausen	 Dautmergen� Nr. 19 vom 8. Mai 2019  

E I N L A D U N G 
zur öffentlichen Gemeinderatssitzung in Dautmergen 

am Mittwoch, 15. Mai 2019 
um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 

Tagesordnung: 
Öffentlich 
  1.	� Forstneuorganisation zum 01.01.2020 hier: Informationen 

durch Herrn Forstbereichsleiter Beck 
  2.	� Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung des Bebauungs-

planes Dormettinger Straße-Ost 
  3.	� Bauangelegenheiten Umbau des Wohnhauses, Abbruch 

der Doppelgarage und Neubau einer Garage – Schli-
chemstraße 3 

  4.	� Vertrag über die Durchführung des Bestattungswesens 
hier: Kündigung der Firma Hafa und Neuvergabe 

  5.	� Ausstattung der Gemeindeverwaltung mit weiterem Bild-
schirmarbeitsplatz 

  6.	� Wohnumfeldgestaltung Dormettinger Straße 9 hier: Ver-
gabe der Architektenleistungen 

  7.	 Neufassung der Benutzungsordnung Bürgerhaus 
  8.	 Neufassung der Entgeltordnung Bürgerhaus 
  9.	� Neufassung der Benutzungsordnung Mehrzweckraum 

Bauhof 
10.	 Neufassung der Entgeltordnung Mehrzweckraum Bauhof 
11.	 Überprüfung und Festsetzung der Vereinsförderbeiträge 
12.	 Bürgermeisterwahl vom 07.04.2019 
	 a) Bekanntgabe des Wahlprüfungsbescheides 
	 b) �Festlegung des Termins für die Amtseinsetzung des 

Bürgermeisters 
	 c) �Wahl eines Gemeinderats zur Übernahme der Wieder-

verpflichtung des Bürgermeisters 
13.	 Verschiedenes, Anfragen und Bekanntgaben 
An die Einwohnerschaft ergeht eine herzliche Einladung. 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
gez. Lippus, Bürgermeister 

Gemeinderats-, Kreistags- und Europawahlen 
am 26.05.2019 
Ende April erhielten alle Wahlberechtigten den amtlichen Wahl-
benachrichtigungsbrief und in den nächsten Tagen erhalten Sie 
als Wahlberechtigte/Wahlberechtigter die amtlichen Stimm-
zettel für die Gemeinderats- und Kreistagswahl zugestellt. 
Der Stimmzettel für die Europawahl erhalten Sie nur am Wahl-
tag im Wahllokal. 
Zu beachten gilt, dass bei den Kommunalwahlen ab dem 16. 
Lebensjahr und bei der Europawahl ab dem 18. Lebensjahr 
gewählt werden darf. 
Mit dem Wahlbenachrichtigungsbrief können Sie, bei Abwe-
senheit oder Verhinderung am Wahltag, Briefwahl beantragen. 
Ansonsten bringen Sie am Wahltag die Wahlbenachrichtigung, 
sowie die von Ihnen vorbereiteten amtlichen Stimmzetteln der 
Kommunalwahlen, mit. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 
Lippus, Bürgermeister 
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 
 

Wasser-/Abwasserabschlag fällig 
Die 1. Abschlagszahlung für das Jahr 2019 wird am 
15.05.2019 fällig. 
Bei den Abbuchern erfolgt zum Fälligkeitstag die Belas-
tung auf dem Konto. 
Die Nichtabbucher bitten wir um pünktliche Überwei-
sung. 
Abbuchungsformulare können bei der Gemeinde angefor-
dert, oder der Homepage www.gemeinde-dautmergen.de 
unter der Rubrik Service – Downloads, entnommen werden 

 

Standesamtliche Nachrichten April 2019 
In der Zeit vom 01.04.2019 bis 30.04.2019 wurden beim Stan-
desamt Dautmergen folgende Personenstandsfälle beurkun-
det; die Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 
  
Sterbefall: 
16.04.2019 
Hildegard Monika Huber, Leidringer Straße 13, 72356 Daut-
mergen 
 
Öffentliche Bekanntmachung zum Inkrafttre-
ten des Bebauungsplans und der örtlichen 
Bauvorschriften 
„Blumenhalde“, 2. Änderung 
im beschleunigten Verfahren nach § 13a 
BauGB 
Der Gemeinderat der Gemeinde Dautmergen hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 13.03.2019 den Bebauungsplan „Blu-
menhalde“, 2. Änderung nach § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
und die zusammen mit der Bebauungsplanänderung aufge-
stellten örtlichen Bauvorschriften gemäß § 74 Landesbauord-
nung für Baden-Württemberg (LBO) als jeweils selbstständige 
Satzung beschlossen. 
Für den Planbereich ist der Lageplan des Büro Dr. Grossmann, 
Balingen, vom 28.02.2019 maßgebend. 

Öffentliche Bekanntmachung

Inkrafttreten des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften

„Blumenhalde“, 2. Änderung
im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB

 
Der Gemeinderat der Gemeinde Dautmergen hat in seiner 
13.03.2019 den Bebauungsplan „Blumenhalde“, 2. Änderung nach § 10 Baugesetzbuch 
(BauGB) und die zusammen mit der Bebauungsplanänderung
Bauvorschriften gemäß § 74 Landesbauordnung für Baden
selbstständige Satzung beschlossen.  

Für den Planbereich ist der Lageplan des Büro Dr. Grossmann, Balingen, vom 28.02.2019 
maßgebend. 

 

Ausschnitt aus dem Lageplan des Büro Dr. Grossmann, Balingen, vom 28.02.2019

Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften „Blumenhalde“, 2. Änderung, 
Dautmergen treten gemäß § 10 Abs. 3 BauGB mit dieser Bekanntmachung in Kraft. 

Die Bebauungsplanänderung kann einschließlich des Textteils, der Begründung und deren 
Anlagen (Umweltbeitrag, Habitatpotenzialanalyse) bei der Gemeinde Dautmergen, 
Grabenstraße 1, 72356 Dautmergen während der üblichen Öffnungszeiten eingesehen 

Ausschnitt aus dem Lageplan des Büro Dr. Grossmann, Ba-
lingen, vom 28.02.2019 
  
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften 
„Blumenhalde“, 2. Änderung, Dautmergen treten gemäß 
§ 10 Abs. 3 BauGB mit dieser Bekanntmachung in Kraft. 
Die Bebauungsplanänderung kann einschließlich des Textteils, 
der Begründung und deren Anlagen (Umweltbeitrag, Habitat-
potenzialanalyse) bei der Gemeinde Dautmergen, Grabenstra-
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ße 1, 72356 Dautmergen während der üblichen Öffnungszeiten 
eingesehen werden. Jede Person kann den Bebauungsplan 
einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. Ergän-
zend kann der Bebauungsplan „Blumenhalde“, 2. Änderung, 
Dautmergen gemäß § 10a BauGB auf der Homepage der 
Gemeinde Dautmergen unter www.gemeindedautmergen.de 
nach dem Inkrafttreten eingesehen werden. 
Folgende Verletzungen sind gemäß § 215 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
bis 3 BauGB nur beachtlich, wenn sie innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung des Bebauungsplans unter Darle-
gung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich bei der Gemeinde Dautmergen geltend gemacht 
worden sind: 
	 • eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, 
	 • eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans, 
	 • nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Män-
gel der Abwägungsvorgänge. 
Ist diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund der 
GemO zu Stande gekommen, so gilt sie gemäß § 4 Abs. 4 
GemO ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zu Stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Zu-
dem gilt dies nicht, wenn die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschriften gegenüber der Gemeinde schriftlich gel-
tend gemacht worden ist. Der Sachverhalt der die Verletzung 
begründen soll, ist darzulegen. Ist die Verletzung geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf eines Jahres nach 
Bekanntmachung der Satzung jedermann diese Verletzung 
geltend machen. 
Der Bebauungsplan wurde im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach 
§ 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt. Von der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB wird nach § 13 Abs. 3 
BauGB abgesehen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB in der derzeit geltenden Fassung über die fristge-
mäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche 
für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen 
Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen wird hingewiesen. 
Gleichzeitig mit der Bekanntmachung des Bebauungsplanes 
„Blumenhalde“, 2. Änderung wird auch bekannt gemacht, 
dass der Flächennutzungsplan im Wege der Berichtigung an 
die Festsetzungen des Bebauungsplanes angepasst wird. 
Dautmergen, den 08.05.2019 
gez. Lippus 
Bürgermeister 

Landratsamt Zollernalbkreis 
Bekanntmachung der unteren Forstbehörde 
vor Aktualisierung der Waldbiotopkartierung 
Der Waldbiotopbestand unterliegt Veränderungen 
z. B. durch Sukzession, Pflege maßnahmen oder 
durch die Neuanlage von Biotopen. Die Landes-

forstverwaltung aktualisiert daher in den nächsten Monaten 
die Waldbiotopausstattung unter Feder führung der Forstli-
chen Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-Württemberg. 
Grundlage hierfür sind § 7 Abs. 4 und § 30 a Abs. 7 Landes-
waldgesetz. 
Im Rahmen der Aktualisierung der Waldbiotopkartierung wer-
den der nach § 30 a Landeswaldgesetz geschützte Biotop-
schutzwald, Teile der nach§ 30 Bundesnatur schutzgesetz 
(i.V.m. § 32 NatSchG) besonders geschützten Biotope im Wald 
sowie weitere für den Biotop- und Artenschutz wichtige Wald-
flächen aktualisiert, die Verän derungen in Karten dargestellt 

und in die Verzeichnisse aufgenommen. 
Die Kartierarbeiten erfolgen ab April 2019  und erstrecken 
sich grundsätzlich über alle Waldbesitzarten. Einbezogen sind 
die Markungsflächen der Städte Geislingen, Rosenfeld und 
Schömberg und der Gemeinden Hausen, Dautmergen, Dor-
mettingen, Dotternhausen, Ratshausen, Weilen und Zimmern. 
Schwerpunkt der Kartierungen liegt in den FFH-Gebieten „Ge-
biete zwischen Bisin gen, Haigerloch und Rosenfeld (Nr. 7618), 
Neckartal zwischen Rottweil und Sulz (Nr. 7717), Kleiner Heu-
berg und Albvorland bei Balingen (Nr. 7718), Prim-Albvorland 
(Nr. 7818), Östlicher Großer Heuberg (Nr. 7819)“. 
Die Ergebnisse der aktualisierten Waldbiotopkartierung sind 
in Teilen zugleich Grundlage für die zu einem späteren Zeit-
punkt stattfindende Managementplanerstel lung der im Kar-
tiergebiet gelegenen FFH-Gebiete. 
Die Grundeigentümer werden hiermit darüber informiert, dass 
die jeweils Beauftrag ten berechtigt sind, Flurstücke zum 
Zwecke dieser Kartierungen zu betreten (§ 74 LWaldG / § 52 
NatSchG). 
Balingen, 2.5.2019 
i.V. Klump-p, Kreisforstoberamtsrat 
Landratsamt Zollernalbkreis - Forstamt - 

Jugendfeuerwehr Dautmergen 

WIR SUCHEN DICH!
Herzliche Einladung zum Informationsabend 

am Samstag, dem 11.05.2019 um 17 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus, Blumenstraße 20

PROGRAMM 
(eingeladen sind interessierte Jungs und Mädels mit Eltern) 
1.	 Begrüßung 
2.	 Präsentation über die Jugendfeuerwehr Dautmergen 
3.	 Führung durch das Feuerwehrhaus mit Fahrzeugen 
4.	 Schauübung der Jugendfeuerwehr Die Teilnahme ist 
natürlich unverbindlich. 

WER SIND WIR? 
Wir sind die Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr 
Dautmergen. Aktuell bestehen wir aus 7 Jungs, die mit 
Spaß bei den Übungen und sonstigen Aktivitäten dabei 
sind. Unsere Aktivenwehr zählt 18 Feuerwehrleute. 

WAS MACHEN WIR? 
Meist am ersten Freitagabend im Monat treffen wir uns, um 
gemeinsam den Übungsdienst abzuleisten. Wir orientieren 
uns dabei an den Aufgaben der „großen“ Feuerwehrleute, 
aber natürlich darf der Spaß nicht fehlen. Auch das Kame-
radschaftliche kommt nicht zu kurz: Oft essen wir nach den 
Proben gemeinsam, organisieren ein Grillfest oder machen 
einen Ausflug. 

WARUM SUCHEN WIR DICH? 
Wenn ein Mitglied der Jugendfeuerwehr 18 Jahre alt wird, 
steht der Wechsel zu der Aktivenwehr an, wenn man dies 
möchte. Da auch in diesem Jahr wieder zwei Übergänge 
zu den Erwachsenen geplant sind, sind wir auf der Suche 
nach Mädels und Jungs, die bei uns mitmachen wollen. 
Du bist zwischen 9 und 17 Jahre alt? Du möchtest mit Spaß 
Dinge erlernen, die im Alltag weiterhelfen? 
Du freust dich auf eine gute Kameradschaft? 
Dann schau‘ doch mit deinen Eltern bei unserem Info-
abend vorbei! 

KONTAKT/FRAGEN 
Wenn ihr Fragen habt, dann scheut euch nicht, die Jugend-
warte Sven Mocker (sven.mocker@web.de), Marian Kraft 
(marian.kraft@nc-online.de) und Uwe Karle zu kontaktieren. 
Haben wir auch das Interesse der Eltern geweckt? 
Dann schaut doch bei der Feuerwehrprobe am Freitag, dem 
3. Mai um 20 Uhr oder bei einer anderen Probe vorbei. Die 
Termine könnt ihr dem Amtsblatt entnehmen, normalerwei-
se ist es immer der erste Freitag im Monat. Gerne könnt ihr 
auch zum Infoabend kommen. 
Denn auch die Aktiven freuen sich immer über Zuwachs... 
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Schulnachrichten

Jugendmusikschule 
Zollernalb e.V.
Höret See 
am 2. Juni um 11:15 Uhr 
Auch in diesem Jahr wollen 

wir wieder unsere zur Tradition gewordene Sonntagsmatinee 
‚Höret See‘ durchführen, und zwar (bei trockenem Wetter) 
am 2. Juni um 11:15 Uhr an der Badestelle des Schömberger 
Stausees. Gemeinsam mit unseren Kooperationspartnern freu-
en wir uns auf eine kurzweilige Veranstaltung. Bereits heute 
laden wir Sie und Euch hierzu herzlich ein! 
  
Kunstfest Zollernalb mit Kunstmarkt 
am 21. Juli in der Zeit von 11:15 – 18 Uhr 
Das Kunstfest Zollernalb mit Kunstmarkt findet wegen des ge-
änderten Sommerferienbeginns diesmal am Sonntag, 21. Juli, 
im malerischen Schlosspark Geislingen statt (bei ungünstiger 
Witterung u. a. in der benachbarten Schlossparkhalle). Der 
Kunst wird in Form von Aufführungen, Ausstellungen, Kunst-
markt und Mitmachaktionen vielfältiger Freiraum geboten. 
Sollten Sie als Künstler / Musiker / Tänzer – ob solistisch oder 
als Gruppe – mitwirken, oder mit Ihrem Kunstmarkt-geeig-
neten Stand teilnehmen wollen, freuen wir uns auf Ihre Kon-
taktaufnahme unter info@jms-zollernalb.de oder telefonisch 
unter 07427 / 8654. Informationen finden sich auf unserer 
Website unter https://www.jms-zollernalb.de/kunstfest-zol-
lernalb-2019.html 
  
Genereller Hinweis zu unseren Veranstaltungen 
Während der Veranstaltungen werden durch uns Fotos/Filme 
zum Zweck der Öffentlichkeitsarbeit gemacht. Diese verwen-
den wir beispielsweise zur Veröffentlichung in Printmedien, auf 
unserer Website und in sozialen Medien. 
Weitergehende Informationen zum Datenschutz sind über 
unsere Website unter http://bit.ly/2VJI55v (gekürzter Link zur 
PDF-Datei) erhältlich. Darüber hinaus erhalten Sie diese auch 
im Sekretariat unserer Jugendmusikschule. 
  

Medienpreis LEOPOLD 
Der Medienpreis LEOPOLD gilt bereits seit 
1997 als verlässliches Gütesiegel für emp-
fehlenswerte Musiktonträger für Kinder. Erst-
mals hat sich die Jury in diesem Jahr auch 
mit Musik-Apps für Kinder beschäftigt. 
Der Preis wird in zweijährigem Turnus vom 

Verband deutscher Musikschulen (VdM) mit Unterstützung 
des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend verliehen. 
Die Nominierten für den Medienpreis 2019 stehen fest. Bereits 
diese sind für Kinder empfehlenswert. Die nominierten Bei-
träge finden sich auf der Website unseres Bundesverbandes 
unter http://bit.ly/2DPS7YW (gekürzter Link zur VdM-Website). 
Die Preisverleihung erfolgt am 27. September im WDR Funk-
haus Köln. 

Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule 
Balingen beginnen in Kürze: 
Montag, 13. Mai 
Antara Schwangerschaft, 7-mal, 19.00 bis 20.00 Uhr 
Dienstag, 14. Mai 
Kopfschmerz und Migräne, Vortrag in der Stadthalle Balingen, 

20.00 bis 21.30 Uhr 
Zeichnen und Malen, 8-mal, 19.30 bis 21.30 Uhr 
Supi-dupi Whoopie Pies, 19.00 bis 22.00 Uhr 
Mittwoch, 15. Mai 
Steinefurthof in Geislingen-Binsdorf – Ei, wo kommst du denn 
her? Betriebsbesichtigung von 13.45 bis 15.30 Uhr 
Eine kleine Einführung in die Astronomie –Teil 1, 4-mal, 18.00 
bis 19.30 Uhr 
Holzwerkstatt – Klangspiele, ab 6 Jahren, 3-mal, 16.00 bis 
17.30 Uhr 
Stadtspaziergang: Starke Balinger Frauen, 18.00 bis 20.00 Uhr 
Donnerstag, 16. Mai 
Pflegeversicherung für Fortgeschrittene, Vortrag im Genera-
tionenhaus, Filserstraße 9, kostenlos und ohne Anmeldung, 
18.15 bis 19.45 Uhr 
Freitag, 17. Mai 
App Entwicklung – Level 1, 7. bis 9. Klasse, 14.30 bis 17.30 
Uhr 
Samstag, 18. Mai 
LEGO Mindstorms: Runde und eckige Ecken – Level 2, 6. bis 
10. Klasse, 09.30 bis 12.30 Uhr 
Fotografieren mit dem Profi – für Jugendliche und Erwachse-
ne, 10.00 bis 17.00 Uhr 
Outlook 2016 für Praktiker, 08.30 bis 16.00 Uhr 
Weitere Informationen und Anmeldung  unter Telefon 
(07433) 90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de 
und www.wissenswerkstatt-zollernalb.de 
 
Abendrealschule Balingen e.V. 
Realschulabschluss nachholen! 
Abendrealschule mit neuem Kurs - Unterricht nur einmal 
in der Woche 
Zur Zeit läuft ein Vorkurs. Nur einmal in der Woche - jeden 
Dienstag ab 18.30 Uhr - findet Unterricht in der Realschu-
le Balingen, Teckstr. 20 statt. Der Vorkurs geht bis Ende Juli 
2019. Dann schließt sich am 14. September der Hauptkurs an. 
Informationen zum Vorkurs und Hauptkurs können eingeholt 
werden. Anmeldungen sind jetzt schon möglich. Informationen 
sind erhältlich unter 07433-7340, www.abendrealschule-ba-
lingen.de oder info@abendrealschule-balingen.de.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
 St. Martinus Dotternhausen

Pfarramt Dotternhausen 
Tel. 07427 / 2193 
StMartinus.Dotternhausen@drs.de
www.kirche-dotternhausen.de

Öffnungszeiten 
 	 vormittags	 nachmittags	  
Montag	 08:15 - 12:00 Uhr
Dienstag	  	 14:30 - 17:00 Uhr 
Mittwoch	 08:15 - 12:00 Uhr
Donnerstag		  16:00 - 18:30 Uhr
Freitag	 11:00 - 13:00 Uhr

 
12.05.19 Vierter Sonntag der Osterzeit	  
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier (Team)	  
19:00 Uhr	 Maiandacht, musikalisch umrahmt von der Seni-

orenkapelle	  
14.05.19 Dienstag	  
19:00 Uhr	 Abendmesse	 
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19.05.19 Fünfter Sonntag der Osterzeit	  
09:00 Uhr	 Hl. Messe	  
19:00 Uhr	 Rosenkranzgebet	  
26.05.19 Sechster Sonntag der Osterzeit	  
10:30 Uhr	 Hl. Messe	  
19:00 Uhr	 Rosenkranzgebet	  
28.05.19 Dienstag	  
19:00 Uhr	 Abendmesse	 
30.05.19 Donnerstag	  
09:00 Uhr	 Hl. Messe, anschließend Öschprozession	  
01.06.19 Vorabend zum 7. Sonntag der Osterzeit	  
19:00 Uhr	 Vorabendmesse	  
  

Lobpreis 
Am Montag, 13.05. findet um 20:00 Uhr die 
nächste Lobpreisstunde im St. Anna Stift 
statt.

Mesner Team ist wieder vollständig 
Vielen Kirchenbesucher ist es sicherlich schon aufgefallen, 
dass ab und zu andere Gesichter den Dienst im Altarraum 
versehen. So ist es uns gelungen das Mesner Ehepaar Mül-
ler durch eine kompetente Person von Zeit zu Zeit zu entlas-
ten. Mit Heinrich Wistuba haben wir eine Person gefunden, 
die nicht nur durch seine angenehme Erscheinung, sondern 
auch durch den Bezug zum Glauben und zu unserer Kirche 
verbunden ist. Er wird in Zukunft an abgestimmten Wochen-
enden die Gottesdienste als Mesner mitgestalten, damit die 
Familie Müller hierdurch ein Mesnerfreies Wochenende hat. 
Mit einem für viele bekannten Gesicht, hat Raimund Drißner 
sein Versprechen wahr gemacht, wenn alle Stricke reißen, 
unterstütze ich Euch. Und so freut es uns, dass er, wenn Not 
am Mann ist, einspringen wird, ob dies Beerdigungen oder 
Gottesdienste sind. Aber als Ansprechpersonen in Mesner 
Angelegenheiten ist immer die Familie Müller zuständig, die 
über das Pfarramt entsprechende Vertretungen anstimmen. 
Ein Dank noch an das Ehepaar Bulzan, welches im vergan-
genen Jahr als Vertretungsmesner sich bereit erklärt hatten. 
Wir wünschen den engagierten Gemeindemitgliedern viel Er-
folg und sagen ihnen schon heute unser herzliches vergelt´s 
Gott. 

Wir freuen uns auf Heinrich Wistuba, das Mesner Ehepaar 
Marc und Rebecca Müller, und Raimund Drißner
 
Bauarbeiten für die Drainage haben begonnen. 
Pünktlich zum Schlecht-Wetterbeginn haben die Grabarbeiten 
am Fundament unserer Kirche begonnen. Mit dem Versetzten 
des Epitaphs der Sophie von Cotta konnte der ungehinderte 
Zugang zu den Fundamenten im östlichen Bereich der Kirche 
geschaffen werden. Für den Abbau des Epitaphs musste ein 
aufwändiges Gerüst mit Stahlträgern aufgebaut werden, an 
dem das 3 t schwere Standbild vom Sockel gehoben wurde. 
Ein Kran oder Bagger konnte aufgrund der beengten Platz-
verhältnisse nicht gestellt werden. Mittels Flaschenzugs und 
Rollen konnte es an den Randbereich des Rundweges gelegt 
werden, um es nach Beendigung der Baumaßnahmen wieder 
an gleicher Stelle aufzustellen. 

Mittels Flaschenzug und Fahrschienen wurde das Epitaph 
versetzt

Fundamentsanierung: 
Beginnend am östlichen Teil der Kirche (am ehemaligen Stand-
platz des Epitaphs) wurden die Fundamente auf eine Tiefe von 
ca. 1m freigelegt. Beeindruckend, wie 1885 das Fundament 
der Kirche, Stein für Stein aufgebaut wurde. Hierfür wurden 
lt. Chronik, Steine vom Plettenberg und Abbruchsteine der 
alten Kirche, verwendet. Die Aufschichtung der Steine wurde 
so fachmännisch vorgenommen, dass selbst das Denkmalamt 
Interesse daran zeigt und eine Fachfirma für die archäologi-
sche Baubegleitung vorschrieb, deren Kosten von ca. 3000,- 
€ die Kirchengemeinde tragen muss. 
Im Laufe dieser Woche sollen die Grabarbeiten an der Süd-
seite abgeschlossen sein, so dass der Gipser die Fundament 
Schicht für Schicht verputzen kann. Erst im Anschluss daran 
werden die Fundamente an der Nordseite freigelegt. 

Viel Fingerspitzengefühl musste der Baggerfahrer an den Tag 
legen als er die Grundmauern der Kirche freilegte.
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Katholische Kirchengemeinde 
St. Verena Dautmergen

11.05.19 Samstag	  
15:00 Uhr	 Probe und Erstbeichte der Erstkommunionkin-

der	  
12.05.19 Erstkommunion - 4. Sonntag der Osterzeit	  
10:00 Uhr	 Hl. Messe mit Erstkommunion, musikalisch um-

rahmt vom Kirchenchor	  
 	 Kollekte - Silbersonntag	  
19:00 Uhr	 Dankandacht	 
 	 Kollekte – Diasporaopfer der Erstkommunionkin-

der	  
16.05.19 Donnerstag	  
19:00 Uhr	 Abendmesse	 
19.05.19 Fünfter Sonntag der Osterzeit	  
09:00 Uhr	 Hl. Messe	  
 	 Kollekte für kirchliche Berufe	  
11:45 Uhr	 Tauffeier von Lukas Teschner	  
26.05.19 Sechster Sonntag der Osterzeit	  
09:00 Uhr	 Hl. Messe mit Messintention für Sophie Peter	  
29.05.19 Vorabend zu Christi Himmelfahrt	  
18:30 Uhr	 Hl. Messe anschließend Öschprozession	  
02.06.19 7. Sonntag der Osterzeit	  
10:00 Uhr	 Kinderkirche	  
10:30 Uhr	 Hl. Messe	  
 
Erstkommunionfeier am Sonntag, 12. Mai 2019 um 10:00 
Uhr in der St. Verena Kirche in Dautmergen 
Am Sonntag, den 12.Mai werden 4 Kinder aus unserer Ge-
meinde und ein Kind aus der Nachbargemeinde zum ersten 
Mal zum Tisch des Herrn treten. 
Unsere diesjährigen Kommunionkinder sind: 
Felix Holzer, Amselstraße 16 
Madleen Karle, Balinger Weg 9 
Len Koch, Blumenstraße 48 
Mara Wager, Grabenstraße 7 
Anik Sikora, Auf der Breite 24 - Täbingen 
 
Kurzbericht zur Kirchengemeinderatsitzung vom 
03.04.2019 in Dautmergen 
Besprechung Haushaltsplan 
Der KGR wird vom Katholischen Verwaltungszentrum darauf 
aufmerksam gemacht, dass alle 5 Jahre eine Bauschau in 
der Kirche und im Pfarrhaus zur Feststellung von Mängeln 
durchgeführt werden sollte. Da die letzte Bauschau in 2014 
stattfand, wäre in diesem Jahr wieder eine durchzuführen. 
Feststellung des Haushaltsergebnisses 2018 
Frau Conzelmann vom Verwaltungszentrum erläutert aus-
führlich das ausgeglichene Rechnungsergebnis der Kirchen-
gemeinde Dautmergen für das Jahr 2018. Der KGR stimmt 
diesem einstimmig zu. 
Beratung und Verabschiedung des Haushaltsplanes für 
2019 und 2020 (Doppelhaushalt) 
Ebenfalls stellt Frau Conzelmann die Haushaltspläne für die 
Jahre 2019 und 2020 vor. Auch diese werden ebenfalls ein-
stimmig durch den KGR beschlossen. 
Termine 
Am Donnerstag, den 11.04.19 wurden von Seiten des KGR 
und Herrn Diakon Drobny die Kunstgegenstände (Altare und 
Figuren) aus dem Pfarrhaus ins Kloster nach Obermarchtal 
zur Lagerung gebracht. 
An der Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt, am 29.05. um 
18.30 Uhr, kann der Kirchenchor den Gottesdienst musikalisch 
nicht begleiten. Deshalb wird überlegt, einen Familiengottes-
dienst abzuhalten. 
Informationen und Verschiedenes 
Ab 01.01.2020 soll ein Gesamtkirchenpfleger für alle Gemein-
den unserer Seelsorgeeinheit angestellt werden. Eine Ver-

einbarung über die Bildung dieses gemeinschaftlichen Kir-
chenpflegeamtes muss noch von Vertretern aller Gemeinden 
unserer Seelsorgeeinheit unterzeichnet werden. Dieser Ge-
samtkirchenpfleger soll dann bei Bedarf zu den Sitzungen der 
einzelnen Kirchengemeinden hinzugezogen werden. 
Am 22.03.2020 wird die Wahl des künftigen Kirchengemein-
derates stattfinden. Diesem müssen mindestens 4 Personen 
angehören. 3 Personen müssen bereits auf dem Wahlzettel 
aufgeführt sein. Wir bitten die Gemeindemitglieder, sich schon 
mal Gedanken zu machen und nicht gleich mit einem Nein 
zu reagieren, sollten sie auf das Amt angesprochen werden. 
Die nächste KGR-Sitzung ist für den 21. Mai  um  20.00 Uhr 
geplant.

Gottesdienste der Seelsorgeeinheit
St. Martinus und St. Verena

Im Trauerfall 
wenden sie sich bitte an Pfarrer  Dr. Holdt  Tel. 
07427 / 2509. 
Seelsorgerliche Beratung   jederzeit nach Verein-
barung 

11.05.2019 Vorabend zum 4. Sonntag der Osterzeit	  
19:00 Uhr	 Vorabendmesse in Zimmern, Schörzingen und 

Weilen	  
12.05.2019 Vierter Sonntag der Osterzeit	  
09.00 Uhr	 Hl. Messe in Ratshausen	  
10:00 Uhr	 Erstkommunion in Dautmergen, Schömberg und 

Dormettingen	  
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Hausen (Diakon)	  
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Dotternhausen (Team)

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 07433/385048
/ E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.eseki.de /
Pfarrbüro: Dienstag, Mittwoch, Freitag: 09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Mittwoch, 8. Mai 2019 
14.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Evangelischen Ge-

meindezentrum in Schömberg 
19.00 Uhr	 Begrüßungsabend für das Konfirmandenjahr 

2019/2020 im Evangelischen Gemeindezentrum 
Schömberg. An diesem Abend findet die Anmel-
dung zum Konfirmandenunterricht statt.   

Donnerstag, 9. Mai 2019 
19.00 Uhr	 Hauskreisleitertreffen im evangelischen Gemein-

dezentrum Schömberg 
Freitag, 10. Mai 2019 
18.00 Uhr	 Glauben-Beten-Singen-Leben für Jung und Alt 

im Ev. Gemeindezentrum Schömberg, 
	 Info: Heike Ilchmann-Ruggaber, Tel. 07427/86 06 
Samstag, 11. Mai 2019 
Weihestunde der EC - Jugend 
Sonntag, 12. Mai 2019 – Pfarrer Stefan Kröger  
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der St. Georgskirche Erzingen mit 

Taufe von Clara Härter aus Schömberg 



Nr. 19 vom 8. Mai 2019	 Amtsblatt Dotternhausen	 Dautmergen� 17

10.15 Uhr	 Kinderkirche „Abenteuerland“ im evangelischen 
Gemeindezentrum Schömberg 

17.00 Uhr	 Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen für alle ab 
15! Info: Jan Ruggaber, 07427/86 06 

Montag, 13. Mai 2019 
19.00 Uhr	 öffentliche Kirchengemeinderatssitzung im evan-

gelischen Gemeindezentrum Schömberg 
Dienstag, 14. Mai 2019 
09.00 Uhr	 Gebetskreis für Anliegen der Gemeinde im Evang. 

Gemeindezentrum Schömberg 
Mittwoch,15. Mai 2019 
14.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Evangelischen Ge-

meindezentrum in Schömberg 
Vorausschau: 
Samstag, 18. Mai 2019 
17.00 Uhr	 Bergfest im evang. Gemeindezentrum 
Sonntag, 19. Mai 2019 
09.30 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst in der St. Georgs-

kirche Erzingen 
  

Kinderkirche Abenteuerland
im ev. Gemeindezentrum in
Schömberg
Beginn 	 10.15 Uhr
Ende:	 11.30 Uhr

Herzliche Einladung zu unserem Kindergot-
tesdienst 
am  12. Mai 2019
Heute hören wir die Geschichte von Simon, einem 
Fischer, der eine ganz tolle Erfahrung mit Jesus ge-
macht hat. Außerdem werden wir gemeinsam singen, 
spielen beten,.....
Wir freuen uns auf euch.
Andrea, Jessica, Martina, Christine u. Annita
Evangelische Kirchengemeinde 
Erzingen-Schömberg

 

HERZLICH WILLKOMMEN  
Montag 
Ökumenischer Hauskreis 
(H. Ilchmann-Ruggaber Tel. 8606, 
M. Heinzler Tel. 6251) 

Ökumenischer Hauskreis
(Christine Eha Tel. 3955/Volker Koch) 
Ökumenischer Hauskreis (Silvia Weinmann Tel. 1646) 

Dienstag

 

Ökumenischer Hauskreis

 

(Karin Eha Tel. 466 321, Pia Seeburger Tel. 7223) 

Mittwoch

 

Hauskreis Dormettingen
(Karin Rauscher Tel. 2950, Marianne Sauter Tel. 2953) 
Ökumenischer Hauskreis

 

(Fam. Haile Tel. 1544, Fam. Heinzler Tel. 6251) 
Männer-Bibelkreis

 

(Hans-Ulrich Staudte Tel. 3135) 

Die Hauskreise treffen sich i.d.R. wöchentlich, außer evtl. 
in der Ferienzeit. Bitte wenden Sie sich gerne an die An
sprechpartner in Klammer-Vorwahl 07427. Sie freuen sich 
über Ihren Anruf.

 

 

 

Kinder- und Jugendgruppen  
der evangelischen Kirchengemeinde  

Für Jungs und Mädchen ab der 1.- 6. Klassen 
Montag  
15:45 – 17:15 Uhr
Jungschar im ev. Gemeindezentrum Schömberg 
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84) 
und Lukas Bauer 
Dienstag 
17:00 – 18: 30 Uhr
Jungschar im Jugendhaus Erzingen  
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84) 
Lisa Eißele und Steven Meister 
Freitag 
17:00 – 18:15 Uhr
Jungschar im Pfarrsaal Dormettingen  
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84), 
Sophia Kerner und Elias Trick 
Samstag (14 tägig) 
10:00- 11:30 Uhr
„Bibelentdecker-Jungschar“ im Evang. Gemeindezen-
trum Schömberg 
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84) 
und Anna Ruggaber 

Für Jungs und Mädchen ab der 7. Klasse 
Donnerstag: 
18:30 – 20:30 Uhr
Teenkreis-J7 für Mädchen im Gemeindezentrum 
Schömberg 
Mit Mona Haile (Tel. 07427/1544), Anna Zopf und Stefa-
nie Stauß 
Donnerstag: 
19:00 – 21:00 Uhr
Teenkreis-J7 für Jungs im Jugendhaus Erzingen 
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84) 
und Michael Ritter 

Für ALLE ab 15 Jahren 
Mittwoch 
20:00 – 22:00 Uhr
Volleyball in der Schulturnhalle Dormettingen 
Info: Katharina Rauscher (Tel. 07427/ 2950) 
Sonntag 
17:00 - 20:00 Uhr
Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen 
Info: Jan Ruggaber (Tel. 07427/ 8606) 

25 Jahre Balinger Rockfestival 
BRF - Rockfestival hat Geschichte geschrieben 
Das Balinger Rockfestival (BRF) fand dieses Jahr zum 25. Mal 
statt – und eben auch zum letzten Mal. Auf zwei Bühnen wur-
de also Jubiläum und Abschied zugleich gefeiert. Etwa 1900 
Besucher in der fast ausverkauften Volksbankmesse brannten 
mit den Bands Disciple, Sacrety, Good Weather Forecast, Tri-
nity, October Light und Written in Kings ein wahres Feuerwerk 
ab. Das größte Highlight für viele Fans war sicher der Auftritt 
von Sacrety. Die Band löste sich 2016 nach 10 Jahren auf und 
fand sich für das 25-jährige Jubiläum des Balinger Rockfesti-
vals noch einmal zusammen. Am Ende stand traditionell dann 
noch der Worship-Abschluss – mit der Band Disciple . Der be-
kannte Jugendprediger Andreas Boppart hielt zwischendurch 
eine Andacht für die Festivalgemeinde. 
Die Bands teilten auf den beiden Bühnen nicht nur ihre Mu-
sik sondern auch ihren Glauben. Kevin Young, Sänger von 
Disciple sagte zum Beispiel: „Durch Jesus können wir heute 
frei von Depressionen, Angst, Hass, Schmerz und Bedräng-
nis werden.“ 
Während dem gesamten Festival wurde immer wieder klar um 
wen es eigentlich geht und wer schon immer beim Balinger 
Rockfestival im Mittelpunkt stand: Jesus. 
Zum Schluss bleibt den Verantwortlichen nur noch Dank zu sa-
gen an alle Organisatoren, Sponsoren, Mitarbeiter, Bands und 
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Besucher – für die jahrelange und treue Unterstützung, ohne 
welche diese 25 Jahre BRF nicht möglich gewesen wären. 
K. und W. Rauscher 

25 Jahre Balinger Rockfestival
 
Gedankenanstoß 
O Herr, mit ist bange! Tritt als Bürge für mich ein!
� Jesaja 38,14 
Im Krankenhaus 
Ich liege im Krankenhaus. Einige Untersuchungen stehen 
bevor. Die Einweisung erfolgte aufgrund akuter Sehstörun-
gen. Mein Zimmernachbar in der Stroke Unit, der Station für 
Schlaganfälle, ist viel ernster dran als ich: Schlaganfall, so 
lautet die Diagnose. Zum Glück hat er sich schon wieder gut 
erholt. Und so beschäftigt mich der Gedanke, dass von ei-
nem Augenblick zum anderen alles vorbei sein kann. Da kann 
einem schon bange werden, wie es auch König Hiskia im Ta-
gesvers aussprach, als er todkrank darniederlag und darüber 
ins Grübeln und Beten geriet: »Vom Tag bis zur Nacht wirst 
du mit mir ein Ende machen«, befürchtete er (Jesaja 38,13). 
Bemerkenswert ist aber die zweite Aussage im Tagesvers, 
eine dringliche Bitte an Gott. Hiskia wusste, dass er als Sün-
der einmal von Gott zur Rechenschaft gezogen werden wür-
de. Ein wenig tröstlicher Gedanke, dabei ohne Fürsprecher 
zu sein. Deshalb bittet er Gott, für ihn als Bürge einzutreten. 
Wofür kann Gott bürgen? Dass er uns unsere Sünden vergibt, 
wenn wir ihn darum bitten! Das kann er schon seit Urzeiten 
und auch gegenüber Hiskia tun, weil sein Sohn, den er einst 
auf die Erde senden würde, alle Sünden auf sich nehmen und 
mit seinem Leben für unsere Schuld bezahlen würde. 
Ob Hiskia das irgendwie ahnte, weiß ich nicht, aber ich kann 
mir jetzt in meiner Situation und im Rückblick darauf, dass 
der Sohn Gottes tatsächlich gekommen und auch für mich 
und meine Sünden gestorben ist, seine Worte zu eigen ma-
chen, die er schon damals zuversichtlich äußerte: »Alle mei-
ne Sünden hast du hinter deinen Rücken geworfen« (Jesaja 
38,17). Deshalb ist mir nicht bange, sondern bin ich getrost 
in der Hoffnung, bei Gott geborgen zu sein, was auch immer 
geschehen mag. 
Joachim Pletsch  ©2018 CLV Bielefeld und CV Dillenburg 

Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

 
Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld 
Telefon (07427) 3294 
Fax (07427) 914913 
Gemeindebüro Di 14.00 – 16.30 Uhr 
 Do 14.00 – 16.30 Uhr 
E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de 
Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
Vakatur-Vertretung Pfarrer Stefan Kröger, Erzingen  
Telefon 07433/4210 
E-Mail stefan.kroeger@elkw.de 
1. Vorsitzender Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 
Telefon (07427) 8672 
E-Mail axel.maerklin@t-online.de

Donnerstag, 09. Mai 2019 
09.30 Uhr	 Ausflug des Seniorennachmittags nach Maulbronn 
18.30 Uhr	 Mädchenjungschar: Muttertagsbasteln 
Freitag, 10. Mai 2019 
20.00 Uhr	 Jugendkreis Volltreffer : Sie rufen an, wir legen auf 
Samstag, 11. Mai 2019  
19:30 Uhr	 Jugendkreis Volltreffer: Sportla, Kleiner Heuber-

ghalle Leidringen 
Sonntag 12. Mai 2019 
08.50 Uhr	 Gottesdienst mit Stefan Kröger und dem Po-

saunenchor 
	 Opfer: Landesopfer f. besondere gesamtkirchliche 

Aufgaben 
Montag, 13. Mai 2019 
18.30 Uhr	 Bubenjungschar: Stark 
Dienstag, 14. Mai 2019 
19.30 Uhr	 Kirchenchor 
Mittwoch, 15. Mai 2019 
09.15 Uhr	 Spatzennest 
19.30 Uhr	 Posaunenchor 
Donnerstag, 16. Mai 2019 
18.30 Uhr	 Mädchenjungschar: Außergewöhnliche Fundstü-

cke (Wettergerechte Kleidung mitbringen) 
20.00 Uhr	 Lobpreisabend im Gemeindehaus. Thema:  
	 In den Augen Gottes jeder Christ - gerettet?! 
Freitag, 17. Mai 2019 
07.00 Uhr	 Abholung des Tafelladens 
20.00 Uhr	 Jugendkreis Volltreffer: 5 G 
Samstag, 18. Mai 2019 
19.30 Uhr	 Jugendkreis Volltreffer, Sportla, Kleiner Heuberg-

halle Leidringen 
Sonntag, 19. Mai 2019 
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Dekan i. R. Vietense 
	 Opfer: Projekt „Neue Wege“ 
10.00 Uhr	 Kinderkirche 
  
Hinweis: 
Das Pfarrbüro hat ab 01.05. Dienstagvormittag 9.30  – 
12.00 Uhr geöffnet. Donnerstags nach wie vor von 14.00 
– 16.30 Uhr. 
  
Ablauf des Seniorenausfluges nach Maulbronn 09.05.19: 
09.30 Uhr Abfahrt am Bürgerhaus 
11.30 Uhr Mittagessen in Oberderdingen 
14.00 Uhr Führung durchs Kloster Maulbronn mit Chr. von 
Wagner 
15.30 Uhr Kaffee im Klostercafe 
17.00 Uhr Rückfahrt 
ca. 19.00 Uhr Ankunft in Täbingen 
  
Vertretung während der Vakaturzeit 
Die pfarramtliche Vertretung während der Vakatur hat Pfarrer 
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Stefan Kröger aus Erzingen (07433 4210) Er ist für die Beer-
digungen, die Sitzungen des Kirchengemeinderats und alle 
pfarramtlichen Belange zuständig. Die Gottesdienste werden 
soweit möglich von Ruhestandspfarrern und Prädikanten/in-
nen übernommen. 
  
Axel Märklin als Vorsitzender des Kirchengemeinde-
rats ist als Ansprechpartner zu erreichen unter Telefon 
07427/8672, E-Mail: axel.maerklin@t-online.de.  
  
  

Vereinsnachrichten

 

Musikverein Dotternhausen

Jubiläumskonzert „Mehr Leidenschaft“ im Schlossgarten 
am 18. Mai 2019 
Vorverkauf startet – Karten sind begrenzt 
Ab sofort sind bei allen aktiven Musikerinnen und Musikern, bei 
der Bäckerei Milles Dotternhausen und unter info@mv-dottern-
hausen.de Karten für unser Jubiläumskonzert im Schlossgar-
ten Dotternhausen erhältlich. Die Karten sind begrenzt und nur 
im Vorverkauf erhältlich. Der Eintrittspreis ist 12 €, das Konzert 
beginnt um 18.00 Uhr, es spielen beide Jugendkapellen und 
das große Blasorchester. 
Das Motto unseres Jubiläumskonzertes lautet „Mehr Lei-
denschaft“. Wir laden unsere Gäste an einen ganz besonde-
ren Ort in Dotternhausen ein – den Garten des Cotta’schen 
Schlosses. Verbringen Sie einen Abend in einer zauberhaften 
Szenerie, nutzen Sie diese seltene Gelegenheit und erfahren 
Sie an diesem Abend mehr über unsere Dorfgeschichte und 
insbesondere die Geschichte des Schlosses in Dotternhausen. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Firma Koch Silotrans-
porte GmbH & Co.KG für die Unterstützung der Veranstaltung.  

Auflösung DA CAPO-Rätsel 2018 
Das Bilderrätsel in der letzten Ausgabe unserer Vereinszeit-
schrit Da Capo haben mehrere Leserinnen und Leser richtig 
beantwortet. Es ging dabei darum, Bilder aus der Vergangen-
heit dem richtigen Jahr zuzuordnen. Unter allen Einsendun-
gen wurde unsere treue Leserin Trude Butz als Gewinnerin 
gezogen. Mit dem Hauptpreis, einem MVD-Engel, gratulierte 
ihr der Musikverein gleichzeitig zum Geburtstag. Herzlichen 
Glückwunsch! 

Die glückliche Gewinnerin Trude Butz
 

Sind Sie schon ein MVD-Engel? 
Falls nicht, haben Sie am Kon-
zertabend nochmal die Gele-
genheit. Mit einem geringen 
finanziellen Betrag von 25 € 
können Sie „MVD-Engel“ wer-
den und uns dabei helfen, un-
sere musikalischen Momente 
im Jubiläumsjahr zu realisieren. 
Jeder MVD-Engel bekommt ei-
nen hochwertigen Ausweis und 
erhält bei jeder Jubiläumsver-
anstaltung ein kostenloses Ge-
tränk. Zudem verlosen wir unter 
allen MVD-Engeln hochwertige 
Preise. Alle Jubiläumsveran-
staltungen außer dem Jubilä-
umskonzert im Schlossgarten 

sind für die Besucher kostenfrei, einen Teil der eingenom-
menen Spenden werden wir an die Rehabilitationsklinik Ka-
tharinenhöhe in Schönwald im Schwarzwald spenden. Die 
MVD-Engel können auch bei unseren aktiven Musikerinnen 
und Musikern sowie der Bäckerei Milles erworben werden. 
Unsere Preise: 
-	� Gutschein für eine Ballonfahrt gesponsert von der Spar-

kasse Zollernalb 
-	� Einkaufsgutschein des HGV-Ebingen im Wert von 150 € 

gesponsert von der Volksbank Albstadt 
-	� Familientickets für das Badeparadies in Titisee und die 

Wilhelma gesponsert von Holcim 
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Schachgemeinschaft 
Dotternhausen

Mitgliederversammlung und Ehrungen 
Zur Mitgliederversammlung 2019 der Schachgemeinschaft 
Dotternhausen e. V. begrüßte der 1. Vorsitzende Daniel Eppler 
am Freitag den 26.05.2019 die anwesenden Mitglieder und 
Gäste, im Besonderen Bürgermeisterin Monique Adrian sowie 
den Sportkreisvorsitzenden Hendrik Rohm und die Vertreter 
der Brudervereine. 
In seinem Bericht stellte der 1. Vorsitzende zunächst fest, 
dass die Einladung zur diesjährigen Mitgliederversammlung 
satzungsgemäß durch Veröffentlichung im Mitteilungsblatt 
erfolgt ist. Anträge wurden nicht eingereicht. In seine Bericht 
zum Vereinsjahr 2018/2019 ließ Daniel Eppler noch einmal das 
vergangene Jahr Revue passieren und ging dabei auch auf 
den Spielbetrieb der vergangenen Saison ein. Daniel Eppler 
danke in diesem Zusammenhang noch einmal den fleißigen 
Helfern aus dem Kreise der Vereinsmitglieder. 
Schriftführer Christoph Stauß gab im Anschluss einen kurzen 
Überblick über die einzelnen Veranstaltungen und Sitzungen. 
Angesichts der terminlichen Verhinderung des Kassierers Jo-
sef Deuring, verlas der 2. Vorsitzende Sandro Petrilli den Kas-
senbericht. Das Ergebnis war nahezu ausgeglichen. In der 
Funktion als Kassenprüfer bescheinigten Markus Wochner 
dem Kassierer eine ordnungsgemäß geführte Kasse, die zu 
keinerlei Beanstandungen Anlass gebe. 
Ebenfalls konnte Jugendleiter Karl-Otto Damm aus privaten 
Gründen nicht an der Hauptversammlung teilnehmen. Der 
stellvertretende Jugendleiter Markus Wochner verlas somit 
den Bericht des Jugendleiters. Er ging vor allem auf die Teil-
nahme der Jugendlichen an Jugend Grand Prix Turnieren so-
wie auf die Teilnahme an einem anspruchsvolles Kadertraining 
der beiden Jugendlichen Julian Müller und Omar Alkor ein.  
Turnierleiter Gerhard Müller dozierte umfangreich über die ein-
zelnen Ergebnisse der Spieler und Mannschaften. Ebenfalls 
wurden alle Spieler mit mindestens 3 absolvierten Spielen und 
einer Gewinnquote von mind. 50 % geehrt. 
Als geselligen Verein mit einer guten Kameradschaft beschrieb 
Bürgermeisterin Adrian den Verein. Sie habe ausschließlich er-
freuliche Berichte vernommen und schlug anschließend den 
Anwesenden vor, den Vorstand zu entlasten. Diesem Vorschlag 
folgte die Mitgliederversammlung einstimmig. 
Sportkreisvorsitzender Hendrik Rohm übernahm die erfreu-
liche Aufgabe die anstehenden Ehrungen durchzuführen. 
Er leitete die Ehrungen damit ein, dass der Verein sehr gut 
dastehe und sagte wieder Zuschüsse aus der Kooperation 
Schule-Verein zu. Für ihre langjährigen Tätigkeiten im Verein 
erhielten Gerhard Müller sowie Sandro Petrilli die WLSB Eh-
rennadel in Bronze. Karl-Otto Damm als Gründungsmitglied 
des Vereins erhielte die höchste Auszeichnung, die WLSB 
Ehrennadel in Gold. 
Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung wurde der Vor-
stand vor der Hauptversammlung beauftragt, die Vereinssat-
zung entsprechend zu aktualisieren. In einer offenen Abstim-
mung sprachen sich alle anwesenden und stimmberechtigten 
Teilnehmer für den Vorschlag des Vorsitzenden zur Änderung 
der Satzung aus. Zum Schluss der Hauptversammlung über-
gab Vorsitzender Daniel Eppler an Geburtstagskinder bis zum 
Tag der Hauptversammlung noch ein kleines Präsent. 
1. Vorsitzender Daniel Eppler 

Übergabe der Urkunde und WLSB Ehrennadel Bronze an 
Sandro Petrilli

Übergabe der Urkunde und WLSB Ehrennadel Bronze durch 
Hendrik Rohm an Gerhard Müller

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Dotternhausen
www.dotternhausen.albverein.eu 

Familienwanderung mit Ostereiersuche am Ostermontag 
Auch in diesem Jahr trafen sich die Ortsgruppen Dotternhau-
sen und Schömberg wieder am vereinbarten Treffpunkt und 
wanderten mit den Kindern bei strahlendem Oster-Wetter 
gemeinsam am Stausee entlang bis zum Eisstockplatz-Ge-
lände des ESC. 
Süße Überraschungen und viele bunte Eier hatte der Osterha-
se dort für jedes teilnehmende Kind versteckt. Eifrig suchten 
und fanden die Kinder die Leckereien. 
Auch bei der anschließenden Einkehr in der Ölmühle waren 
rund um die Terrasse weitere Überraschungstüten versteckt 
– und noch einmal durften sich die Kinder auf die Suche ma-
chen. Schön, dass der alte Brauch des Versteckens, Suchens 
und Findens nach wie vor Spaß macht. 

 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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Maiwanderung stieß auf großes Interesse  
Bei herrlichem Frühlingswetter folgten 36 Mitglieder, darun-
ter 2 Kinder, am 1. Mai der Einladung von Ilse und Siegbert 
Ringwald. Die leichte Nachmittagswanderung führte über das 
Gewann Galgenbühl, Fährenwäldle in Richtung Schömberg 
und wiederum zurück ins Dorf. 
Bei einer kurzen Rast überraschten die beiden Wanderführer 
die Teilnehmer mit einer passende Verpflegung in Form einer 
kleinen Destillatverkostung sowie bei einem kleinen Snack 
auf Höhe des Spielplatzes Kapf. Mit herrlichem Blick über 
saftige grüne Wiesen und blühenden Obstbäumen auf das 
Stausseestädtchen Schömberg führte die Rundwanderung 
über den Palmbühl in Richtung Heimat und rundete die Tour 
ums Dorf ab. 
Nach dem gemütlichen Rundgang von ca. 2 Stunden ließen 
die Albvereinler den Nachmittag auf der Maihockete der Frei-
willigen Feuerwehr ausklingen. 
Rolf Schatz 

Alt und Jung erfreuten sich an der von Ilse und Siegbert 
Ringwald geführten Nachmittagswanderung rund ums Dorf. 

 
Sportverein  
Dotternhausen 1918 e.V.

Abteilung Fußball

1. Mannschaft 
Beste Auswärtsleistung der Saison wird nicht belohnt! 
Unsere Jungs müssen sich der gnadenlosen Effektivität 
des Mitaufsteigers aus Biberach beugen 
24. Spieltag - Saison 2018/2019 
Landesliga Staffel 4 
Stadion Biberach 
Samstag, 27.04.2019 
15:30 Uhr 
180 Zuschauer 
FV Biberach – SV Dotternhausen� 3:1 (2:0) 
Torfolge 
1:0 Gegentor, 9. Minute 
2:0 Gegentor, 27. Minute 
2:1 Daniel Zobel, 66. Minute 
3:1 Gegentor, 74. Minute 
Besonderes Vorkommnis:� - 
Spielbericht 
Besser hätte das schwierige Gastspiel in Biberach nicht be-
ginnen können: Unsere Jungs eroberten giftig den ersten Ball 
und kombinierten sich nach nicht einmal 60 Sekunden vors 
Tor des Gegners. Außenspieler Rontke kam aus 12 Metern 
aus halblinker Position zum Abschluss, scheiterte aber am 
Torhüter. Hier wäre eine schnelle Führung möglich gewesen! 
Im direkten Gegenzug dann die erste Großchance des Mitauf-
steigers: Über die linke Abwehrseite des SVD wurde der Ball 
mustergültig in den Rücken unserer Abwehr gelegt, doch im 
letzten Augenblick konnte unsere aufmerksame Abwehr den 
gefährlichen Abschluss zur Ecke klären. Leider mussten unse-
re Männer nach rund neun Minuten dann den ersten, bitteren 

Nackenschlag verkraften. Abermals konnte sich der Gegner 
über links durchsetzen und in den Sechzehner flanken. Unser 
Defensivverbund unterlief den Flankenball und ermöglichte so 
einem Offensivspieler freie Schussbahn. Aus rund 15 Metern 
schlenzte er den Ball wunderschön ins lange Eck (9. Minute). 
Doch unsere Jungs pushten sich am heutigen Tag gegenseitig 
und bissen sich sofort zurück ins Spiel! Vor knapp 40 SVD-
Fans, die sich gemeinsam mit der Mannschaft im großen Rei-
sebus auf den Weg nach Biberach machten, präsentierte sich 
unser Team sich zum ersten Mal in dieser Saison auswärts 
absolut ebenbürtig bei einem klaren Favoriten! Daniel Zobel 
wurde schön über links freigespielt und hätte nach elf Minu-
ten beinahe für den Ausgleich gesorgt, doch sein Abschluss 
war am Ende etwas überhastet. Die erste Viertelstunde glich 
einem offenen Schlagabtausch, in welchem unsere Jungs kon-
struktiv nach vorne spielten, aber auch lange Bälle als proba-
tes Mittel gegen teils verunsicherte Biberacher-Abwehrspie-
ler nutzten. Und auch in der Folgezeit konnten unsere Jungs 
zwei riesen Chancen verzeichnen. Zunächst chippte Steffen 
Hauser wunderschön auf Daniel Zobel, dieser verlor im Sprint 
mit dem Abwehrspieler leider etwas an Tempo und scheiterte 
dann im Eins-gegen-Eins-Duell mit dem Torhüter (16. Minute). 
Auch 10er Felix Schairer zeigte im ersten Durchgang ein star-
kes Spiel und machte nach 25 Minuten auf sich aufmerksam: 
Kurz nach der Mittellinie schnappte er sich den Ball, startete 
einen wunderbaren Alleingang, zog zwei Gegenspieler auf 
sich und steckte vermeintlich im richtigen Moment auf Zobel 
durch. Zobel schloss ab und das Netz zappelte!!! Leider hob 
der Linienrichter die Fahne und entschied auf Abseits. Zu die-
sem Zeitpunkt wäre der Ausgleich absolut verdient gewesen. 
Dass Fußball manchmal brutal sein kann, zeigte sich dann 120 
Sekunden später: Während der besten SVD-Phase erzielte 
Biberach trocken und gnadenlos effektiv das 2:0. Ein schö-
ner Angriff wurde durch einen satten Fernschuss aus rund 20 
Metern vergoldet und traf unsere Jungs direkt ins Mark (27. 
Minute). Bis zur Halbzeit passierte dann nicht mehr viel. 
Der zweite Durchgang war dann deutlich unspektakulärer als 
der Erste. Biberach verwaltete das 2:0 recht passiv und über-
ließ unseren Jungs teilweise viel Ballbesitz. Und tatsächlich 
sollte es dann nochmal richtig spannend werden: Hauser spiel-
te Rontke über rechts frei, dieser passte scharf in die Mitte und 
Winterneuzugang Daniel Zobel netzte diesen schönen Angriff 
per Grätsche ein (66. Minute). Bereits der fünfte Saisontreffer 
im erst neunten Spiel für Zobel! Zu diesem Zeitpunkt spürte 
jeder der es mit dem SVD hielt, dass das Unentschieden nicht 
nur möglich ist, sondern auch verdient wäre. Unsere Männer 
hängten sich voll rein und versuchten weiterhin konzentriert 
zu bleiben. In der 70. Minute tankte sich dann Spielertrainer 
Mauz durch, die Fans schrien‘ ihn nach vorne und erhoben 
sich von den Stadionplätzen. Er „wurstelte“ sich mit einer be-
merkenswerten Energieleistung durch die Abwehrreihe des 
Gegners, doch sein Abschluss sollte dann im letzten Moment 
geblockt werden. Biberach konnte dann nochmals hochka-
rätig wechseln und so erzielte Florian Treske (bis Dezember 
Regionalligaspieler in Offenbach) nach rund 74 Minuten die 
Entscheidung. Zuvor war Kapitän Markus Kath unglücklich 
ausgerutscht. Nur durch das Ausrutschen kam es überhaupt 
zu einer gefährlichen Szene, die Treske dann eiskalt nutzte. 
Sehr schade, denn es wäre sicher zu einer hochspannenden 
Schlussphase gekommen! 
Am kommenden Sonntag gastiert der VfB Friedrichshafen 
unterm‘ Plettenberg. Die Kicker vom Bodensee stehen mo-
mentan auf dem dritten Tabellenrang und duellieren sich mit 
Biberach und Weiler um den Relegationplatz zur Verbandsliga. 
Wir freuen uns auf ein schönes Spiel auf unserem Sportge-
lände und hoffen, dass wieder viele Schlachtenbummler den 
Weg auf den Sportplatz finden. 
Anmerkung: Nochmals vielen Dank an alle Fans, die diese 
Busausfahrt nach Biberach wieder zu einem unvergessli-
chen Ausflug gemacht haben! Auch dank Euch haben un-
sere Jungs endlich auch auswärts den Schalter umgelegt 
und richtig Paroli geboten! 



22	 Amtsblatt Dotternhausen	 Dautmergen� Nr. 19 vom 8. Mai 2019  

Formation 
Weckenmann 
Kath Lorch Scherer 
Schnekenburger Mauz Meyer Rontke 
Hauser 
Zobel Schairer 
Wechsel 
Maiberg -> Scherer (59. Minute) 
Dett -> Zobel (70. Minute) 
Sumser -> Hauser (73. Minute) 
Strafen 
Gelbe Karte: Mathias Mauz, 52. Minute 
Gelbe Karte: Julian Rontke, 74. Minute 
Ausblick 
Lokalderby bei Flutlicht! 
Am Freitag, den 24. Mai treten unsere Jungs in Straßberg an! 
Anpfiff ist um 19:00 Uhr. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele SVD-Fans den Weg 
nach Straßberg finden, um unsere Landesliga-Jungs lautstark 
zu unterstützen. 

Warmmachen im schönen Stadion von Biberach - leider reichte 
es nicht zu einem Punktgewinn. 
 
2. Mannschaft 
Sieg trotz schwacher Leistung in Geislingen 
Am Sonntag, 28. April kam unsere Zweite in Geislingen zu ei-
nem glücklichen Auswärtserfolg. Auf dem dortigen Kunstra-
sen und im ungewohnten Flex-Modus (dem sogenannten 
Norwegen-Modell, bei dem beide Mannschaften zu neunt 
auf einem verkürzten Spielfeld antreten) tat sich unser Team 
extrem schwer und erzielte erst in der Schlussminute das er-
lösende 1:2. 
Von vorneherein war klar, dass unsere Zweite angesichts des 
ungewohnten Spielmodus einer gewissen Anlaufzeit bedür-
fen würde. Dies bewahrheitete sich auch, denn Abstände, 
Laufwege, Raumaufteilung etc. gestalteten sich anders als 
gewohnt. Zwar war unser Team um konstruktives Spiel be-
müht, aber vieles blieb Stückwerk. Die Gastgeber zeichneten 
sich ihrerseits durch vollen Einsatz aus und sorgten vor allem 
bei Standards für Gefahr. Mit dem ersten wirklich gelungenen 
Angriff unsererseits erzielte Christian Schatz das 0:1, als er 
einen klugen Querpass erlief und nach schöner Drehung den 
Ball im kurzen Eck unterbrachte. Obwohl noch die eine oder 
andere aussichtreiche Chance herausgespielt wurde, sollte 
kein weiterer Treffer fallen und es ging mit dem knappen Vor-
sprung in die Pause. 
In der zweiten Hälfte ließ unsere Zweite offensiv Genauigkeit 
und Zielstrebigkeit vermissen und es gab zunächst kaum noch 
geglückte Aktionen. Etwas überraschend, aber keinesfalls 
unverdient kamen die Gastgeber in der 57. Minute zum Aus-
gleich, als Torwart Markus Birk einen harmlosen Schuss nur 
abklatschen ließ und ein Geislinger Stürmer abstaubte. Im An-
schluss daran war unsere Zweite wieder mehr darum bemüht, 
das Spiel für sich zu entscheiden. Allzu oft blieb es aber beim 
Bemühen und eigene technische Unzulänglichkeiten sowie 
die aggressive Spielweise der Gastgeber taten ihr Übriges. 
Dennoch erspielten sich unsere Jungs genügend Chancen, 
die aber teilweise kläglich vergeben oder sogar weggeschenkt 

wurden. Als schon alles nach einem trostlosen Remis aussah, 
gelang in der 90. Minute doch noch das 1:2. Christian Schatz 
erlief einen langen Ball, legte quer auf Robert Cikos und dieser 
schob routiniert ein. Dieses Ergebnis brachten unsere Jungs 
dann auch über die Zeit. 
Mit diesem glücklichen, aber nicht minder wichtigen Sieg ist 
unser Zweite zumindest ergebnismäßig wieder in der Spur. 
Dennoch bedarf es gerade im Hinblick auf die kommenden 
Aufgaben einer weiteren Leistungssteigerung.

Abteilung Turnen

Nachbericht: Turngau Zollern 
Schalksburg mit vorne dabei - 
Erik Pfaff platzierte sich auf Rang sechs 
Ausnahmslos mit allen Mädchen und Jungs, die am vergan-
genen Wochenende beim Bezirksfinale Süd in der Sandbühl-
halle in Bingen am Start waren, konnte der Turngau Zollern 
Schalksburg mit an der Spitze von Turngaupräsident Jürgen 
Koch und seinem Stellvertreter Norbert Fritsch voll und ganz 
zufrieden sein. Ausdrücklich schließen die beiden auch die 
jungen Sportler mit ein, die den Sprung ins Landesfinale nicht 
geschafft haben oder nur knapp verfehlt haben. Rund 268 
Mädchen buhlten in den Pflichtstufen in vier Durchgängen 
in Bingen dabei um die Tickets für das Landesfinale. Eben-
so kämpften in drei Durchgängen insgesamt 101 Jungen um 
die begehrten Tickets für das Landesfinale, das am Samstag, 
18. und Sonntag, 19. Mai in Gärtringen ausgetragen wird. 
Zu den Startplätzen für das Landesfinale qualifizierten sich 
jeweils die ersten vier Platzierungen der weiblichen Teilneh-
merinnen sowie die ersten sechs der männlichen Teilnehmer 
jeder Altersklasse. Hierbei löste der Turngau Zollern Schalks-
burg insgesamt 8 Tickets in der weiblichen Jugend sowie 13  
Tickets in der männlichen Jugend. Mit von der Partie waren 
insgesamt 14 Turnerinnen und 5 Turnern der TSG Balingen, 
13 Turnerinnen des TSV Ebingen, 5 Turnerinnen und 6 Turner 
des TSV Geislingen, 5 Turnerinnen des TSV Meßstetten und 1 
Turnerinnen des TV Hechingen, 8 Turner der TG Schömberg, 
4 Turner des TV Schwenningen und 3 Turner des SV Dottern-
hausen. Reges Treiben herrschte am Samstag und Sonntag in 
der Sandbühlhalle in Bingen. Die zahlreichen Zuschauer be-
kamen dabei viele hochklassige und spannende Wettbewerbe 
geboten. Der Sonntag gehörte den männlichen Turnern, die 
in drei Durchgängen ihre Wettbewerbe absolvierten. Während 
die Jungs im Alter zwischen sieben und neun Jahren einen 
Vierkampf ohne Ringe und Pauschenpferd zu bestreiten hat-
ten, kamen bei den Zehn- und Elfjährigen die Ringe als fünftes 
Gerät sowie bei den zwölf Jährigen bis 14+ die Ringe und das 
Pferd zum Sechskampf hinzu. Die Jungs hatten es in allen Al-
tersklassen mit starker Konkurrenz zu tun. Aber sie schlugen 
sich prächtig und holten sich 13 Tickets für das Landesfinale 
am 19. Mai in Gärtringen. Im ersten Durchgang war in der Al-
tersklasse AK 10 Jahre Erik Pfaff als junger Nachwuchsturner 
unserer Turnabteilung mit von der Partie und erzielte mit 65,40 
Pkt. von dreizehn Teilnehmern den sechsten Rang. Erik qua-
lifizierte sich somit zum Landesfinale nach Gärtringen. Sein 
Vereinskollege Josua Scherer platzierte sich mit 62,35 Pkt. 
auf den zwölften Rang. In der Altersklasse AK 12 Jahre star-
tete unter zwölf Teilnehmern Marius Hummel und errang mit 
78,80 Pkt. den achten Rang. Die Turnabteilung gratuliert den 
drei Turnern zu ihrer Teilnahme an der Bezirksfinale auf diese 
sie sich über die Gaueinzelmeisterschaften qualifiziert hatten. 

Mit dem erzielten 6. Platz bei der Be-
zirksfinale Süd wird Erik Pfaff in seiner 
Altersklasse AK 10 Jahre an dem Lan-
desfinale in Gärtringen am 19. Mai 
starten.
Rolf Schatz 
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Tennisclub 
Dotternhausen

Neuer Termin Schleifchenturnier zur Eröffnung der Ten-
nissaison am Samstag, 11. Mai 2019 
Liebe Tennisfreunde, 
leider hat uns das Wetter am 04. Mai einen Strich durch die 
Rechnung gemacht. Wir starten nun einen zweiten Versuch, 
unser Schleifchenturnier durchzuführen. 
Termin:	Samstag, 11. Mai 2019 ab 15.00 Uhr Kaffee; ab 16 
Uhr Tennis 
Teilnehmer:	 Alle Mitglieder 
Modus:	Mixed-Doppel auf Zeit mit wechselnden Partnerinnen 
bzw. Partnern. Die siegreiche Dame erhält anschließend ein 
Schleifchen. 
Anmeldung:	 Anmeldeliste in der Tennisklause oder direkt 
bei Christian Künstle per Telefon (07427-466031) oder per 
E-Mail (sportwart@tc-dotternhausen.de). 
Meldeschluss:	 Donnerstag, 09. Mai 2019 
Zusatzinfo:	 An diesem Tag haben die Herren 30 ihr ers-
tes Rundenspiel ab 10 Uhr. Wer also schon etwas früher Zeit 
und Lust auf Tennis hat, ist herzlich willkommen! 
Für das leibliche Wohl bitten wir um Kuchenspenden (bitte 
Bescheid geben, oder in der Liste im Tennisheim eintragen). 
Christian Künstle 
Sportwart 

Die neue Verbandsrunde 2019 startet! 
Der TC Dotternhausen e. V. startet in diesem Jahr mit die-
sen 6 Mannschaften: 
- Herren 30 (4er) in der Herren 30 Oberligastaffel Gr. 032 
- Mädchen in der Bezirksstaffel 2 Gr. 127 
- Junioren (4er) in der Bezirksstaffel 2 Gr. 091 
- Herren (4er) in der Kreisstaffel 2 Gr. 021 
- Damen (4er) in der Kreisstaffel 1 Gr. 041 
- VR-Talentiade U10 in der VR-Talentiade U10 Kleinfeld Gr. 007 
  
Vorschau 
Sa, 11.5.2019 10:00: Herren 30 Oberligastaffel Gr. 032 
TC Dotternhausen - TC Empfingen  
Sa, 11.5.2019 10:00: Junioren Bezirksstaffel 2 Gr. 091 
TEV Renfrizhausen/Mühlh. - TC Dotternhausen

Alltagsgestalter/ in 
Eine Fortbildung für Mitarbeiter/innen 
in der Nachbarschaftshilfe und für pfle-
gende Angehörige, sowie für alle Inte-
ressierten 

Versorgen – begleiten – fördernd unterstützen 
Betreuung und Unterstützung die hilft, im eigenen Alltag zu-
rechtzukommen und weiter zu leben, tut vielen Menschen gut. 
Nichts mehr selbst machen zu können und vieles abgenom-
men zu bekommen, macht nicht nur unzufrieden, sondern 
fördert den Abbau. Eine Betreuung, die aktivierend und för-
dernd angelegt ist, unterstützt den Erhalt der Selbstständig-
keit, ermöglicht das Beibehalten gewohnter Tätigkeiten und 
Aktivitäten, die als sinnvoll erlebt werden. 

Termine:  
Montag, 20. Mai 2019 
Donnerstag, 23. Mai 2019 
Montag, 27. Mai 2019 
Montag, 3. Juni 2019 
Donnerstag, 6. Juni 2019 
Jeweils 18.00- 21.00 Uhr 
Ort: SonNe e.V. (Grundschule Dormettingen) Schulstr. 15 
Referentin: Andrea Orth, Fachwirtin Alten- und Krankenpfle-
ge (IHK), Social Bachelor (BBA Steinbeis Hochschule Berlin) 
Lehrerin für Pflegeberufe 
Anmeldung  und weitere Infos bei unseren Einsatzleiterinnen 
Dotternhausen: C. Kerner 07427/ 41 99 538 
Dormettingen/Dautmergen: K. Rauscher 07427/ 41 99 826 
Der Kurs ist für Sie kostenlos. 
Die Kurskosten übernimmt die AOK Pflegekasse unabhängig 
von ihrer Kasse 
Eine Kooperationsveranstaltung der SonNe e.V., der AOK Pfle-
gekasse und der KLFB (kath. Landfrauenbewegung) 
 
Essen in Gemeinschaft für ALLE 
Wir laden herzlich zu unserem gemeinsamen Mittagessen am 
Dienstag, 14. Mai um 12.15 Uhr in der Schule in Dormet-
tingen  ein. Anmeldung bitte bis spätestens Montag, 13. Mai 
um 12 Uhr bei den Einsatzleiterinnen. 
Folgende 2 Gerichte sind im Angebot: 
- Maultaschen mit Kartoffelsalat 
- Hochzeitsbratwurst mit Kartoffelsalat 
Ein kleines Dessert sowie Getränke und Kaffee sind inklusive 
(Spende/Richtpreis: 10 Euro). 
Kontakt Einsatzleiterinnen: 
C. Kerner 07427/4199538 
K. Rauscher 07427/4199826 
netzwerk@SonNe-3D.de 
Spende/Richtpreis: 10 Euro 
 

Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten:	 Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
		  Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im ehemaligen Lehrerzimmer der Schule),
Schulstraße 15, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten:	 Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ansprechpartnerin für Dautmergen
Andrea Wager, Tel. 07427/4199977 (Vorwahl unbedingt mitwählen)

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen	 jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr
		  Im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen	 jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
		  In der Schlossbergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.
Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller 3 D-Gemeinden, unabhängig vom Ver-
anstaltungsort.

 
Seniorentreff in Dautmergen 
Unser nächstes Treffen zum gemütlichen Beisammensein und 
Gedankenaustausch findet am Mittwoch, den 15. Mai 2019 
ab 14.00 Uhr im Gasthaus Wiesental statt. 
Für alle, die nicht mehr so mobil sind, bieten wir einen kosten-
losen Fahrdienst an. Bitte bei Bedarf bei Christine Banholzer, 
Telefon 947234 melden. 
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Fußball- und Sportverein 
Dautmergen e.V.
www.fsv-dautmergen.de, info@fsv-dautmergen.de 

Vatertagswanderung am 30.05.2019 
Wie auch in den Jahren zuvor, möchte sich der FSV Dautmer-
gen für Eure entgegengebrachte Unterstützung und Mithilfe 
herzlich bedanken.  
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Euch mit dieser Einla-
dung zur diesjährigen Vatertagswanderung etwas zurückge-
ben können, um gemeinsam einen schönen Tag zu verbringen. 
Natürlich ist sowohl der Lebenspartner, als auch die Kinder 
herzlich eingeladen. Abmarsch ist um 10.00 Uhr am Sport-
heim. Unser diesjähriges Ziel ist voraussichtlich Isingen.  
Zwischendurch werden wir wie jedes Jahr auf der Strecke eine 
kurze Pause einlegen. Wer nicht laufen kann oder möchte, 
darf gerne mit dem Fahrzeug nachkommen, oder zum Grillen 
um ca. 16 Uhr am Sportheim. Kickschuhe nicht vergessen!  
Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft! 

Wanderverein Dautmergen

Einladung Tageswanderung Donautal (19. Mai) 
Unsere nächste Wanderung ist am 19. Mai eine Tageswan-
derung im schönen Donautal. Vom Beginn der Runde in (Be-
uron-)Hausen geht es erst hinauf zum Schloss Hausen. Ist 
die Höhe erklommen, wird man ostwärts wandern, vorbei an 
vielen Aussichtspunkten, über die Steighöfe und am Schau-
felsen. Nun führt die Wanderung wieder ins Tal zur Neumühle. 
Auf der anderen Donau-Seite wird dann wiederum die Höhe 
gesucht und (u.a. vorbei am Lenzenfelsen) dann zurück nach 
Hausen gewandert. Die Strecke ist gut 10 km lang. Bitte an 
Rucksackvesper und gutes Schuhwerk denken. Wanderfüh-
rer ist Richard Kraft. 
  
Einladung Sen.-Nachmittags-Unternehmung (17. Mai) 
Bei der nächsten Sen.-Nachmittags-Unternehmung wird die 
Fahrt erst nach Bad Buchau führen. Dort geht man dann ge-
mütlich spazieren. Die Wege sind gut zu gehen und Bänk-
le zum Ausruhen zwischendurch sind dort auch genügend 
vorhanden. Bitte beachten: Abfahrt wird diesmal bereits um 
12.00 Uhr sein. Die Organisation übernimmt wieder Gerlinde 
Ohnmacht. 
  
Einkehrschwung (10. Mai) 
Bereits am kommenden Freitag (10. Mai) wird wieder unser 
„Einkehr-Schwung“ sein, also eine kleine Tour mit ausgiebiger 
Einkehr. Wo’s lang geht, entscheiden die Organisatoren Nor-
bert Mocker und Wolfgang Kraft zusammen mit allen, die sich 
um 19.30 Uhr am Bürgerhaus einfinden, spontan. 
  
Einladung Bus-Ausflug (1. Juni) 
Recht herzlich einladen möchten wir zu unserem diesjähri-
gen Bus-Ausflug. Er findet am Samstag 1. Juni statt. Ziel ist 
diesmal das Neckartal nördlich von Bad Wimpfen. Unsere 
Fern-Wanderer waren hier die letzten Jahre unterwegs und 
wissen, wie viele Burgen und schöne Städtchen man dort auch 
schon vom Bus aus erkennen kann (Burg Guttenberg, Gun-
delsheim, Burg Hornberg, Mosbach, Burg Zwingenberg....). 
Der genaue Plan wird noch ausgearbeitet. Nicht fehlen wird 
wohl eine kleine Rund-Wanderung durch die Margareten-
schlucht (schon fast alpin anspruchsvoll) bei Neckargerach, 
Alternative Burg Zwingenberg, evtl. eine Greifvogel-Schau auf 
der Burg Guttenberg und eine Einkehr in einer Besen-Wirt-
schaft. Die Organisatoren Frank Wager/Richard Kraft werden 
auf jeden Fall für einen schönen Ausflugs-Tag sorgen. Wir 
verlangen wieder nur 10 € Unkostenbeitrag von Erwachse-

nen (d.h. rund 75% der Ausflugs-Kosten übernimmt die Ver-
einskasse). Anmeldungen sind ab sofort möglich (bitte aus-
schließlich bei Sandra/Frank Wager Tel. 7199; E-Mail: Sandra.
Wager@gmx.de). Abfahrtszeit wahrscheinlich 7.30 Uhr (wird 
endgültig noch bekannt gegeben). 
  
Rückblick Frühwanderung 
Wenig frühlingshaft zeigte sich das Wetter am 5. Mai bei un-
serer Frühwanderung. Aber es war trocken und zum Wandern 
doch recht angenehm. Bereits um 7.30 Uhr startete man am 
Bürgerhaus mit den Autos. In Rottweil „In der Au“ wurde ge-
parkt. Entlang von Neckar und Prim wanderte die 7-köpfige 
Gruppe dann nach Göllsdorf und dann ein Stück durch den 
Ort. Nun kam die „Berg-Etappe“ hinauf auf’s Dissenhorn. 
Nachdem man oben die wunderbare Aussicht genossen hat-
te, ging es auf der Höhe und dem Naturlehrpfad weiter und 
schließlich hinab ins Jungbrunnental. Dem Talweg folgte die 
Gruppe dann ein Stück Richtung Göllsdorf, bevor rechts ge-
schwenkt wurde und man Kurs zum Linsenbergweiher nahm. 
Im dortigen Anglerheim gönnte man sich dann den Frühschop-
pen. Dann galt es noch, ein wenig bergauf zu gehen, ehe man 
mit Blick auf Rottweil und seine Türme den Rest der insgesamt 
gut 11 km langen Strecke unter die Beine nehmen konnte. Zur 
Mittagszeit d.h. kurz nach 12 Uhr war man schließlich wieder 
in Dautmergen. Wanderführer war Wolfgang Kraft. 
  
Termine: 
10. Mai	 Einkehr-Schwung 
17. Mai	 Sen.-Nachmittags-Unternehmung 
19. Mai	 Tageswanderung Donautal 
1. Juni	 Bus-Ausflug 
  

Heimat und Natur

Naturschutzbüro  Zollernalb 
Geislinger Straße 58, 72336 Balingen 
Telefon 07433/273990, Fax 07433/273989 
naturschutzbuero@online.de 
www.naturschutzbuero-zollernalb.de 
  
Öffnungszeiten des Naturschutzbüros: 
Dienstag	 09.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch	 18.00 bis 19.00 Uhr 
Donnerstag	 09.00 bis 11.00 Uhr 
  
Recycling-Annahme für ausgediente Handys, CDs und Fla-
schenkorken 
  
Aktuelle Termine: 
Samstag, 11. Mai: 
•	� Pflanzen- und Staudenbörse des NABU von 10 bis 12 Uhr 

in Albstadt, Altes Freibad in Ebingen 
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•	� „Blütenrundgang“ mit dem NABU und Mitgliedern des 
OGV Tailfingen-Truchtelfingen um 14 Uhr in der Streuobst-
anlage „Unter Leimen“ 

•	� „Frühlingserwachen“ – Rosenkäfer-Nachmittag des NABU 
in Rosenfeld um 15 Uhr im Generationenpark, Anmeldung 
unter 07428-917817 oder kk-rosenfeld@gmx.de 

•	� Alb-Guide Tour 37: „Ein Berg und seine Bedeutung“ – Wan-
derung über den Plettenberg mit NABU- Albguide Peter 
Eiler, Treffpunkt um 13 Uhr in Dotternhausen, Plettenberg-
parkplatz“ 

Sonntag, 12. Mai: 
•	� Vogelkundliche Führung des NABU im Bitzwäldle mit Paul 

Dannecker, Treffpunkt um 7 Uhr beim Gasthaus Sonnenhof 
in Rottweil-Zepfenhan 

•	� „Besuch bei Berglaubsänger und Tannenhäher“ mit dem 
NABU - Avifaunistische Besonderheiten in den Hochlagen 
mit Revierförster Siegfried Geiger, Treffpunkt um 8.30 Uhr 
am Parkplatz am Lochen 

•	� Alb-Guide-Tour 24: „ Mit Lichtgeschwindigkeit durch un-
ser Sonnensystem“- Spaziergang über den Winterlinger 
Planentenweg mit NABU-Alb-Guide Sabine Froemel, Treff-
punkt um 14 Uhr am Naturfreibad in Winterlingen 

•	� Unterwegs in alten Buchenwäldern mit der IGNUK, Lei-
tung Wolfram Schmid, Treffpunkt um 9 Uhr am Kletterpark 
Hermannsdorf 

Dienstag, 14. Mai: 
•	� Schmetterlings-Stammtisch – Treffen der AG Schmetterlin-

ge um 19.30 Uhr im Gasthaus Ochsen in Balingen-Engst-
latt 

Mittwoch, 15. Mai: 
•	� Informationsabend des Vereins Sonnenenergie Zollernalb 

um 20 Uhr im Ewaldhaus in Balingen, Hindenburgstr. 40 
Donnerstag, 16. Mai: 
•	� „Wo steuert die Landwirtschaft hin? – Wachstum oder 

Biodiversität“ – Vortrag des NABU in Hechingen um 20 
Uhr im Bildungshaus St. Luzen 

Freitag, 17. Mai: 
•	� „Durch den Lebensraum von Steinkauz & Co.“- Vogelkund-

liche Abendwanderung des NABU in Haigerloch mit Sigge 
Fechter, Treffpunkt um 19 Uhr an der Gärtnerei Fechter in 
Haigerloch-Hart 

Samstag, 18. Mai: 
•	� „Biologisch-dynamische Wirtschaftsweise“ – Besichtigung 

des Schönberghofs bei Isingen mit dem NABU, Abfahrt um 
14 Uhr in Hechingen am Obertorplatz, Leitung: Manfred 
Kränzler, Schönberghof 

•	� Alb-Guide-Tour 8: Unterwegs am Albtrauf – Von Flurnamen, 
Zeugenbergen, Grabenbrüchen und Kräutern aus Omas 
Garten mit NABU-Alb-Guide Claudia Boss, Treffpunkt um 
10 Uhr in Albstadt-Onstmettingen, Wanderparkplatz am 
Stichwirtshaus bei der Informationstafel 

  
NABU Gruppe Albstadt 
Tour 24  
Mit Lichtgeschwindigkeit durch unser 
Sonnensystem
Spaziergang über den Winterlinger Pla-

netenweg 
Die Strecke auf der Hochfläche der Schwäbischen Alb führt 
uns bei herrlichem Rundblick entlang einer historischen Rö-
merstraße. Bei klarem Wetter können wir bis zu den Alpen 
sehen. Wir erwandern die unvorstellbar großen Dimensionen 
unseres Sonnensystems und gelangen dabei von der Sonne 
aus zu den Planeten. Das Erlebnis einer Wanderung in unserer 
wunderschönen Landschaft wird verbunden mit interessanten 
Informationen über unser Planetensystem und die Entstehung 
des Universums. Auf dem Zeitpfad spazieren wir vom Urknall 
zurück zum Ausgangspunkt. 
Dauer:	 etwa 3 Stunden, Streckenlänge ca. 3 Kilometer 
Termin:	 Sonntag, 12.05.2019, 14.00 Uhr 
Treffpunkt:	 Naturfreibad Winterlingen 

Alb-Guide:	� Sabine Froemel, Tel. 07577/7626; Mobil 0151 
53686450 

Gebühr:	 4 Euro 
  
Tour 37 
Ein Berg und seine Bedeutung 
Wanderung über den Plettenberg 
Gleich zu Beginn dieser interessanten Wanderung geht’s durch 
Mischwälder  einen Pfad den Berg hoch. Auf der Hochfläche 
des Plettenberg wandern wir über eine Wacholderheide, hier 
kann man die typischen Silberdisteln antreffen. An der Förder-
anlage vorbei  erfahren wir Wissenswertes über das Gestein, 
das zur Weiterverarbeitung abtransportiert wird. Entlang des 
Traufes, durch den Plettenkeller mit immer herrlichen Ausbli-
cken geht’s zur Südseite des Berges und zu unserem Treff-
punkt zurück. 
Hinweis:	� Wanderschuhe sind erforderlich, Wanderstöcke 

wären hilfreich, Getränke und ein kleines Vesper 
nicht vergessen 

Dauer:	 3-4 Stunden 
Treffpunkt:	 Dotternhausen, Plettenbergparkplatz 
Alb-Guide:	 Peter Eiler; Mobil: 0170 / 1 49 27 76 
Termin:	 Samstag, 11.05.2019, 13.00 Uhr 
Gebühr:	 4 Euro 

Sonstiges Örtliches  
Dotternhausen

Selbsthilfegruppe „Sucht im Alter“ für Betrof-
fene und Angehörige 
Wir treffen uns jeden 1. Montag im Monat im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen, Beginn 20.00 Uhr. 
Leitung: Manfred Brugger, Tel. (07427) 7193 
 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Wir treffen uns jeden Montag, um 20.00 Uhr, im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen. Betroffene und Angehörige sind herzlich 
eingeladen. 
Rudi Hinz, Dormettingen, Tel. (07427) 7361

 Was sonst noch interessiert

Deutsches Rotes Kreuz Kreisver-
band Zollernalb e.V. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang 
an zwei Abenden in Hechingen. Am Dienstag, 

14.05.2019 und Donnerstag, 16.05.2019  jeweils   von 18.00 
Uhr bis 21.30 Uhr im DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 
29. 
Erste-Hilfe-Fresh up für Pflegefachkräfte in Albstadt.  
Am Mittwoch, 15.05.2019  von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr im 
DRK-Forum Albstadt, Sonnenstr. 54. 
„Erste Hilfe für Senioren“ in Balingen. Am Mittwoch, 
15.05.2019  von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr im DRK-Forum Ba-
lingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Erste-Hilfe-Fresh up für Pflegefachkräfte in Balingen.  
Am Mittwoch, 22.05.2019  von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr im 
DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
„Erste Hilfe Outdoor - Hilfe in Extremsituationen“ in Balin-
gen. Am Samstag, 25.05.2019 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr 
im DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebingen. 
Am Samstag, 01.06.2019  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
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DRK-Forum Albstadt, Sonnenstr. 54. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei Aben-
den in Balingen. Am Dienstag, 04.06.2019 und Donnerstag, 
06.06.2019  jeweils   von 18.00 Uhr bis 21.30 Uhr im DRK-Fo-
rum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Balingen. 
Am Samstag, 08.06.2019  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen. 
Am Samstag, 15.06.2019  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 
Kursanmeldungen unter Tel. 07433/909999 oder www.drk-zol-
lernalb.de. 
 

Katholische Erwachsenenbildung 
Zollernalbkreis e. V. 
Tag der Stille und Achtsamkeit 
Das Tagesseminar findet am Sonntag, den 12. Mai 

2019, im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechin-
gen von 9.30 – 17.00 Uhr statt. Die Leitung hat Frau Renate 
Laschinger, Gruppenpädagogin (TZI), Schwerpunkt Meditation 
und Eutonie, aus Schwenningen (Heuberg). 
„Verwurzelt wie ein Baum, leicht wie ein Vogel...“ 
Focusing mit dem ganzen Körper (Wholebody Focusing) 
In diesem Kurs lernen Sie Übungen kennen, die Sie im Alltag 
körperlich, geistig und emotional widerstandsfähiger machen 
und zu mehr Ausgeglichenheit und persönlichem Wohlbefin-
den führen. Der Kurs findet am Dienstag, den 14.Mai 2019 von 
18.30 – 21.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig-Geist-Kirch-
platz 4, in Balingen statt. Die Leitung hat Frau Friedgard Blob, 
Dipl.-Pädagogin, Dipl.-Psychologin und Leiterin des Tübinger 
Focusing Zentrums. 
Wir gestalten eine Waldcollage 
Der kreative Waldabend mit Dipl.-Forstwirt Stefan Schnee fin-
det im Rahmen des Frauen-f l u g s am Montag, 20. Mai 2019 
von 19.00 – 21.00 Uhr statt. Treffpunkt ist das Edith-Stein-Zen-
trum, Hischbergstr. 112, in Balingen. 
Kreativ in Holz 
Auf Grund der großen Nachfrage wurde für Samstag, 25.Mai 
2019 ein weiterer Workshop zum Thema „Kreativ in Holz“ mit 
Holzkünstler Edwin Eha organisiert. Die Veranstaltung findet 
in seiner Werkstatt, Kepplerstr. 24 in Rottweil-Zepfenhan von 
9.00 – 15.00 Uhr statt. Es sind noch wenige Restplätze vor-
handen. 
Anmeldung und weitere Informationen unter: Tel.: 
07433/90110-30 oder über E-Mail:  info@keb-zak.de 

Partnerschaftsverein Oberes Schlichemtal/Val 
d’Oison 
Hauptversammlung des Partnerschaftsvereins Oberes 
Schlichemtal/ Val d’Oison 
Bei der jüngsten Hauptversammlung begrüßte die Vorsitzen-
de Karin Wenzig-Luck neben den anwesenden Mitgliedern 
auch den Vorsitzenden des Gemeindeverwaltungsverbandes, 
Herrn Bürgermeister Reiner aus Weilen, und bedankte sich 
für die finanzielle Unterstützung, die der Verband dem Verein 
gewährt. Anschließend berichtete sie über die Aktivitäten des 
vergangenen Jahres. 
Die traditionelle Frühlingswanderung führte am 29. April zur 
Fischerhütte in Ratshausen. Vom 13.-15. Mai kamen die fran-
zösischen Freunde ins Obere Schlichemtal, wo die Gäste 
an Himmelfahrt in der Pfarrscheuer in Ratshausen empfan-
gen wurden. Für den nächsten Tag stand ein Ausflug in den 
Schwarzwald auf dem Programm. Zunächst konnte in einer 
Glasbläserei in Wolfach die Herstellung von Glasvasen hautnah 
miterlebt werden, und weil es jeweils eine Führung in Deutsch 
und eine in Französischer Sprache gab, konnte auch jeder alle 
Feinheiten verstehen. Nach einer Stärkung im Käppelehof mit 
anschließender Wanderung war noch ein Besuch der Vogts-
bauernhöfe vorgesehen, bei dem ein Einblick in das ländliche 
Leben vor 100 Jahren vermittelt wurde. Am Samstag traf man 

sich am späten Vormittag bei herrlichem Wetter auf dem Plet-
tenberg, wo nach einem Spaziergang Vesperplatten serviert 
wurden. Beim abschließenden Festabend führten einige Mit-
glieder einen Rollator-Tanz vor, bei dem die belebende und 
verjüngende Kraft der Musik eindrucksvoll gezeigt wurde, so 
dass viele auch nachher zur Life-Musik eifrig tanzten. 
Da es sich für einen deutsch-französischen Verein anbietet, 
fand an einem Sonntag im Juli ein Boule-Wettbewerb statt. 
Zur Herbstwanderung hatten die französischen Freunde dies-
mal Unterkünfte in der Nähe von Calais an der Küste des Är-
melkanals gebucht, so dass einmal eine ganz andere Land-
schaft kennengelernt wurde. Bei gutem Wetter konnte man an 
einem Tag sogar in der Ferne die Küste von England erahnen. 
Leider gab es auch 2018 keinen Schüleraustausch mit dem Val 
d’Oison, so dass der Verein stattdessen eine Fahrt von Schü-
lern aus dem Oberen Schlichemtal nach Paris unterstützte. 
Dabei konnte die Vorsitzende Karin Wenzig-Luck, die sich zu 
diesem Zeitpunkt zufällig ebenfalls in Paris aufhielt, die Schü-
ler am Eiffelturm treffen. 
„Unterwegs mit Jacqueline“ hieß der Film, der beim Filmabend 
in der Zehntscheuer gezeigt wurde. Bei reichlich Schnee fand 
Anfang Januar die Winterwanderung nach Deilingen statt. 
Schriftführerin Anneliese Blepp berichtete über die Treffen des 
Ausschusses und der Kassier Karl-Heinz Dannecker trug die 
finanziellen Aktivitäten des Vereins vor. Bürgermeister Reiner 
nahm die Entlastungen vor und bedankte sich beim Verein 
für die Aktivitäten, die zur Freundschaft mit dem Nachbar-
land beitragen. 
Anschließend wurde Karl–Otto Damm einstimmig zum 2. Vor-
sitzenden wiedergewählt. 
Für 2019 stehen wichtige Termine bereits fest: Zu Pfingsten 
wird das 25-jährige Jubiläum der Partnerschaft in Frankreich 
gefeiert, wobei es als Highlight einen Besuch der nur alle 4-5 
Jahre stattfindenden Armada von Groß-Segelschiffen geben 
wird. Beim Wanderwochenende vom 10.-13. Oktober geht es 
auf die Ebernburg in der Nähe von Bad Kreuznach. Ein Boule- 
Wettbewerb ist ebenfalls geplant, wobei der Termin noch nicht 
feststeht. Der nächste Filmabend findet Samstag, den 26.Ok-
tober statt. Frau Wenzig – Luck bedankte sich für intensive 
Mitarbeit im Verein, insbesondere bei Anneliese Blepp, Peter 
Blepp, Karl – Heinz Dannecker, Karl- Otto Damm, Urs und 
Cathérine Remmlinger, sowie Siegfried Potz mit einem kleinen 
Präsent. Sie merkte an, dass eine erfolgreiche Vereinsarbeit 
ohne diese Hilfe nicht möglich wäre. Zudem wünschte sie 
sich, dass jüngere interessierte Frankreichfans den Weg in 
den Verein und auch zu dessen Aktivitäten finden möchten. 
Zum Abschluss rief Urs Remmlinger mit einer originellen und 
raffinierten Bildershow die verschiedenen Begegnungen wie-
der in Erinnerung. 
 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
Feuerwehreinsatz im Freilichtmuseum 
Freiwillige Feuerwehr Heudorf übergibt Schlauchwagen 
an das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
Die Freiwillige Feuerwehr Heudorf rückt aus: am Sonntag, den 
12. Mai ist Großeinsatz im Freilichtmuseum Neuhausen ob 
Eck. Gegen 11.00 Uhr zieht die Feuerwehr feierlich ins Muse-
um ein, mit Blaulicht, Fahnen und vor allem mit dem histori-
schen Schlauchwagen aus der Nachkriegszeit. Denn der soll 
dem Freilichtmuseum feierlich übergeben werden. 
„Die Feuerwehr spielte von Anfang an eine wichtige Rolle in 
den ländlichen Gemeinden“, sagt Almut Grüner, Museumslei-
terin, die sich sehr über diese Schenkung für das Freilichtmu-
seum freut. „Der Schlauchwagen ist eine schöne Erweiterung 
für unsere Sammlung, in der wir schon einige Feuerwehrgeräte 
haben.“ Richard Auer, Abteilungskommandant der Freiwilli-
gen Feuerwehr Heudorf hatte 2018 nach einem Besuch im 
Freilichtmuseum mit der Museumsverwaltung Kontakt aufge-
nommen. Nach einigen Gesprächen wurde vereinbart, dass 
das Museum den Schlauchwagen im Frühjahr bekommen 
sollte. In der Zwischenzeit wurde der Schlauchwagen von 
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den Feuerwehrleuten liebevoll auf Vordermann gebracht und 
die Schläuche ersetzt. 
Die Feuerwehr Heudorf ist eine Abteilung der Feuerwehr Ei-
geltingen mit einer langen Geschichte: schon 1829 gibt es 
die ersten Belege dafür, dass die Feuerwehr aktiv war. 25 
Jahre später, im Jahre 1855, standen der Wehr bereits zwei 
fahrbaren Spritzen, zwei Feuerhaken, zwei Feuerleitern und 
zahlreiche Feuereimer und Butten zur Verfügung. Zwischen 
1886 und 1940 war die Heudorfer Feuerwehr als Pflichtwehr 
organisiert, was bedeutete, dass alle männlichen Einwohner 
vom vollendeten 18. bis zum 50. Lebensjahr zum Dienst in 
der Wehr verpflichtet waren. Lediglich Kranke, Gebrechliche, 
Ärzte, Geistliche sowie Militär- und Polizeiangehörige waren 
von der Pflicht ausgenommen. 
„Ein kleiner, aber wichtiger Teil dieser Geschichte wird nun Teil 
der Geschichte, die das Freilichtmuseum seinen Besuchern 
vermittelt“, so Grüner. „Und wir freuen uns über dieses be-
sondere Geschenk aus Heudorf.“ 
Muttertagskonzert mit dem Chor5 
Zum Muttertag am 12. Mai 2019 erklingt auch die Dorfkirche 
wieder mit frühlingshaften Melodien: Der Chor5 aus Tuttlin-
gen lädt um 15.00 Uhr zum Muttertagskonzert ein. In der 
Dorfkirche Tischhardt erklingen fröhliche vierstimmige Sätze, 
passend zum Frühling, ergänzt durch geistliche Chormusik. 
Seit fast 25 Jahren ist der Chor5 eine fest etablierte Größe im 
Tuttlinger Kulturleben. Unter Leitung von Stefan Matt hat sich 
der Chor durch die Interpretation von A-Capella-Chormusik 
aus den letzten Jahrhunderten einen Namen gemacht. Die 
CD zum Konzert wird im Anschluss an das Konzert verkauft. 
Für das Konzert gilt der normale Museumseintritt in Höhe von 
7,50 €, Kinder bis einschließlich 16 Jahre haben freien Eintritt. 
Führung durchs Museumsdorf 
Bereits am Donnerstag, den 9. Mai 2019 können die Besuche-
rinnen und Besucher das Museumsdorf noch besser kennen 
lernen. Um 15.00 Uhr startet die offene Museumsführung: im 
Mittelpunkt steht Informatives und Unterhaltsames zu Haus- 
und Bewohnergeschichten. Machen Sie eine Zeitreise in das 
Dorfleben auf der Schwäbischen Alb, im Schwarzwald und 
am Bodensee. 
Diese Führung ist offen für alle Museumsbesucher, zu zahlen 
ist lediglich der Museumseintritt. Aufgrund begrenzter Kapazi-
täten ist eine Voranmeldung unter 07461 926 3204 oder info@
freilichtmuseum-neuhausen.de erwünscht. 
 
Donaubergland 
Eröffnung des neuen Premiumweges „Alter Schäferweg“ 
Ab 12. Mai gibt es im Donaubergland eine neue DonauWelle. 
Mit dem Premiumweg „Alter Schäferweg“ zwischen Mahls-
tetten und Böttingen auf dem Heuberg wird der sechste Do-
nauWellen-Rundwanderweg durch Landrat Stefan Bär und 
den Baden-Württembergischen Tourismusminister Guido Wolf 
gemeinsam mit den Bürgermeistern der Gemeinden Mahls-
tetten und Böttingen am Sonntag eröffnet. Mit dabei sind die 
„Singenden Schäfer von der Zollernalb“. 
Startpunkt des neuen Wanderweges ist der Wanderparkplatz 
am Hirsch-Erlebniswald in Mahlstetten. Von dort führt der Weg 
ins „Schäfertal“ zum „Schäferbrunnen“, dann über Böttingen 
auf den „Alten Berg“, einen der schönsten Aussichtspunkte 
und Naturschutzgebiete im Donaubergland. Danach folgt der 
neue Rundweg dem Donauberglandweg wieder hinunter ins 
Schäfertal und über den Allenspacher Hof bis zur Lippach-
mühle, bevor es wieder hoch geht zum Ausgangspunkt. Der 
neue Wanderweg, der als Premiumweg vom Deutschen Wan-
derinstitut zertifiziert werden wird wie die bisherigen fünf Do-
nauWellen, ist 13 Kilometer lang, birgt einige steile Auf- und 
Abstiege udn erfordert eine gewisse Trittsicherheit. Deshalb 
wird auch vor allem bei Nässe empfohlen, Wanderstöcke zu 
benutzen. Der Weg kann jedoch auch in kleineren einfacheren 
Runden begangen und abgekürzt werden. Einstiegspunkte in 
die Runde sind auch die Wanderparkplätze am „Alten Berg“ 
und an der Lippachmühle. Die Wegepatenschaft hat die Fir-

ma SHL AG in Böttingen übernommen. Zudem unterstützt die 
Hirschbrauerei Wurmlingen den neuen Premiumweg. 
Alle weiteren Infos unter www.donaubergland.de und Tel. 
07461-7801675. 
  
Bertha-Benz-Schule Sigmaringen 
Anmeldung an der landwirtschaftlichen Berufsschule Sig-
maringen 
Die landwirtschaftliche Berufsschule an der Bertha-Benz-Schu-
le Sigmaringen ist die zuständige Berufsschule für die be-
rufsschulpflichtigen Auszubildenden im Ausbildungsberuf 
Landwirt aus dem Kreis Sigmaringen und dem Zollernalbkreis. 
Die Schule bittet alle Eltern von Jugendlichen, die eine Aus-
bildung zum Landwirt anstreben, um 
Anmeldung bis Freitag, 17. Mai 2019 
an der Bertha-Benz-Schule Sigmaringen, In der Talwiese 18, 
72488 Sigmaringen, Tel. 07571/7409-103 Frau Knittel. 
Bei Fragen bezüglich der Berufsschulpflicht  können Sie ger-
ne mit Herrn Arslantepe, Tel. 07571/7409-112 in Verbindung 
setzen. 
 
Amtliche Mitteilung der Unfallkasse Ba-
den-Württemberg (UKBW): 
Die UKBW informiert!  
Ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer sind bei 
der UKBW gesetzlich unfallversichert 
Am 26. Mai werden mit der Kommunalwahl in Baden-Würt-
temberg die neuen Gemeinde- und Kreisräte sowie die Ab-
geordneten des Europäischen Parlaments gewählt. Hunderte 
von Wahlhelferinnen und Wahlhelfer werden die Kommunen 
dabei unterstützen, den ordnungsgemäßen Ablauf der Wahlen 
in Baden-Württemberg sicherzustellen. 
Im Rahmen dieses wichtigen Amtes sind alle Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer bei der UKBW gesetzlich unfallversichert, z. 
B. wenn sie als Mitglieder der Wahlvorstände für einen rei-
bungslosen Ablauf einer Wahl sorgen oder auch, wenn sie 
Stimmzettel ausgeben und auszählen. 
Sie müssen dafür keine gesonderte Versicherung abschlie-
ßen. Die Aufwendungen werden von den Kommunen und 
dem Land getragen. 
Umfassender Unfallversicherungsschutz 
Umfassender Unfallversicherungsschutz bei der UKBW   be-
steht bei allen Tätigkeiten, die mit dem Amt und der Amts-
ausübung verbunden sind, wie beispielsweise die Teilnahme 
an Aus- und Weiterbildungsveranstaltungen zur Erfüllung der 
ehrenamtlichen Tätigkeit als Wahlhelferinnen und Wahlhel-
fer. Dazu gehören auch alle Tätigkeiten als Wahlhelfer am je-
weiligen Wahltag wie z. B. die Öffnung und Schließung des 
Wahllokals, die Ausgabe der Stimmzettel, die Überprüfung 
der Wahlberechtigung, die Freigabe der Wahlurne für den 
Einwurf des Stimmzettels oder die Auszählung der Stimm-
zettel. Auch sämtliche Vor- und Nachbereitungshandlungen, 
wie z. B. Vorbesprechungen vor der Wahllokalöffnung und 
das Aufräumen im Wahllokal sind versichert, ebenso wie alle 
mit dem Amt und der Amtsausübung verbundenen Hin- und 
Rückwege - unabhängig davon, ob diese zu Fuß, mit dem 
Fahrrad, mit dem Auto oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
zurückgelegt werden. 
Im Falle des Unfalls optimal versorgt 
Sollte etwas passieren,   können sich die Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer bei der Kommunalverwaltung, für die Sie tä-
tig waren, oder direkt bei der Unfallkasse Baden-Württem-
berg melden. „Wir sorgen mit allen geeigneten Mitteln dafür, 
dass Sie schnell wieder gesundwerden. Im Falle eines Unfalls 
übernehmen wir die  Erstversorgung im Rahmen der Ersten 
Hilfe, die Übernahme der notwendigen Fahrt- und Transport-
kosten, ärztliche und zahnärztliche Behandlung oder auch die 
Versorgung mit Medikamenten, Hilfs- und Heilmitteln und vie-
les mehr. Dazu gehören auch Krankengymnastik und andere 
ärztlich verordnete Therapieformen, Leistungen zur Teilhabe 
am Arbeitsleben oder ambulante und stationäre Pflege, Ver-
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letztenrente bei Verdienstausfall oder bleibenden Unfallschä-
den. Nach einem Unfall sind Sie optimal bei uns versorgt“, 
informiert Sigune Wieland, Sprecherin der Unfallkasse Ba-
den-Württemberg.  
Die Unfallkasse Baden-Württemberg ist mit ca. 4 Millionen 
Versicherten einer der größten Unfallversicherungsträger im 
Kommunal- und Landesbereich in Deutschland. Kinder, die 
Tageseinrichtungen besuchen oder die sich in Tagespflege 
befinden, Schüler, Studierende, Mitglieder der freiwilligen Feu-
erwehren und weiterer Hilfeleistungsorganisationen, Organ- 
und Gewebespender, Wahlhelfer, Gemeinde- und Kreisräte, 
häusliche Pflegepersonen, Nothelfer usw. sind Versicherte 
bei der UKBW. 
Infoblatt zum Versicherungsschutz von Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern 
Fragen zum Versicherungsschutz? www.ukbw.de, Telefon: 
0711 9321-0, E-Mail: info@ukbw.de 
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Dr. Griesinger, Schömberg 
Schweizerstraße 17, Tel. 8787

Unsere Praxis 
ist vom 27.05. - 31. 05. 2019 geschlossen

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-73

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2
1 Schlemmen

Genießen&Schlemmen&SchlemmenGenießen&Genießen
GESCHÄFTSANZEIGEN

ÄRZTE

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!


